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Aktuelle Informationen aus der Gemeinde fi nden Sie auch im Internet unter www.eningen.de

Weihnachtskonzert 
Musikschule Eningen 

 

Stern über Bethlehem 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Montag, 12. Dezember 2016,  
18.00 Uhr, ev. Andreaskirche Eningen 

 

Mitwirkende: Kammermusikkreis, MusikanCelli,  

Ensemble Kunterbunt, Blockflötenspielkreise,  

Gitarren und Zither Ensemble, Eltern-/Kindgruppen 

Eintritt frei 
(um eine Spende wird gebeten) 
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GRUSSWORT DES BÜRGERMEISTERS

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTS-
DIENST
Zentralruf  116 117
Am Wochenende und feiertags ab 8.00 bis 2200 Uhr 
des folgenden Werktages.  Werktags ab 18.00 Uhr 
bis 8.00 Uhr morgens.

KINDERÄRZTLICHER NOTFALL-
DIENST
Tel. 01 80/6 07 12 11 und
samstags, sonntags und feiertags ab 9.00 bis 19.00  
Uhr Klinikum am Steinenberg, Reutlingen
Steinenbergstr. 3, Telefon 2 00-0
(keine tel. Voranmeldung notwendig)
Kernsprechstunde 9.00 bis 13.00 Uhr und
15.00 bis 19.00 Uhr

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Der jeweilige zahnärztliche Notfalldienst kann unter 
der Telefonnummer 01805/91 16 40
erfragt werden.

AUGENÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Tel. 0 18 01/92 93 48

HNO-ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Tel. 01 80/6 07 07 11

NOTFALL-RUFNUMMERN
Feuerwehr, Notarzt
und Rettungsdienst       1 12
Krankentransporte  1 92 22
Polizei           1 10
Täglich rund um die Uhr!

DIAKONIE-SOZIALSTATION
Pfullingen Eningen unter Achalm e.V.
Schillerstraße 47/3, Eningen,
Telefon 88 05 70

PFLEGEDIENST WEGGERLE
Wengenstraße 44 
Eningen unter Achalm 
Tel. 07121/83626 

APOTHEKENDIENST
Apotheken-Notdienste wechseln täglich um 8.30 
Uhr. Während des Notdienstes von 20.00 Uhr 
abends bis 8.00 Uhr morgens werden nur ärztliche 
Rezepte beliefert und dringend benötigte Medika-
mente abgegeben. Nachtzuschlag 2,50 €.

Samstag, 10.12.2016: 
Leinsbach-Apotheke, Bahnhofstraße 19, Eningen 
u.A., Tel. 07121/880151 
 
Sonntag, 11.12.2016: 
Stadt-Apotheke, Kirchstraße 3, Pfullingen, Tel. 
07121/71030 und Stadtapotheke, Hindenburgstra-
ße 1, Metzingen, Tel. 07123/1342 

RUFNUMMER FÜR STÖRMELDUNGEN
Entstörungsdienst Gas- und Wasserversorgung (24 
Stunden), Strom und Straßenbeleuchtung FairEner-
gie Reutlingen
Telefon 0 71 21/5 82-32 22

NOTRUF- UND SERVICETAFEL

Vorbild geben –  bei „Rot“ 
stehen, bei „Grün“ gehen!

Auf ein Wort …

Liebe Eningerinnen und Eninger,

vor einigen Tagen berich-
tete die Tagespresse über 
den Satzungsbeschluss für 
die neue Obtalzufahrt. Da-
bei wurde erwähnt, dass die 
Gemeinde Eningen dort nun 
nach einer Projektdauer von 
30 Jahren (im Jahr 1986 er-
hielten wir das erste Mal die 
Aufforderung, die unsichere 
Ausfahrt aus dem Obtal zu 
entschärfen) eine verkehrssi-
chere Zu- und Ausfahrt baut. 
30 Jahre!!! Man könnte sagen 
„Gut Ding will Weile haben“. 
Aber wer die Akten studiert, 
der wird schnell erkennen, 
dass anderen Projekten re-
gelmäßig eine höhere Priori-
tät eingeräumt wurde, dass 
zeitweise schlicht kein Geld 
da war oder dass uns büro-
kratische Steine in den Weg 
gelegt wurden. Anders kann 
ich es nicht bezeichnen, wenn man den Aufwand betrachtet, den wir aus naturschutz-, vor allem aus ar-
tenschutzrechtlichen Gesichtspunkten betreiben mussten. Die entsprechende Abwägung hierzu im Bebau-
ungsplanverfahren umfasst zahllose Seiten Papier. Auf der anderen Seite wurden wir verpfl ichtet, für die 
aus Richtung Würtingen ins Obtal abbiegenden Fahrzeugen eine normierte Abbiegespur zu schaffen, die 
ihresgleichen auf Landes- und Kreisstraßen auf der Alb sucht. Kaum zu glauben ist es, dass der Verkehrs-
sicherheit dort ein so hoher Stellenwert beigemessen wird, während andererseits der Straßenzustand der 
Würtinger Steige jeder Beschreibung spottet... Wo bleibt da die Verhältnismäßigkeit??? 

Hinter dem erweiterten und 
kürzlich wiedereröffneten 
ALDI-Markt begann am 
vergangenen Montag die 
Errichtung von Reihenhäu-
sern. Innerhalb von 5 Tagen 
werden auf den vorbereiteten 
Bodenplatten zunächst 7 
vorgefertigte, weitgehend 
standardisierte Reihenhäu-
ser errichtet. Beeindruckend 
ist es zu beobachten, welche 
Einsparungen an Bauzeit und 
Baukosten durch  diese Art 
von Modulbauweise erzielt 
werden können. Erfreulich 
ist aus Sicht der Gemeinde, 
wenn brachliegende, inner-
örtliche Baufl ächen endlich 
bebaut und somit Natur und 
Landschaft an den Ortsrän-
dern geschont werden.

Eine solche Baulücke ist auch das jahrelang brachliegende Grundstück der GWG Reutlingen zwischen 
Augenried-, Hohenstaufen- und Stuifenstraße. Nach einem notwendig gewordenen Bebauungsplanän-
derungsverfahren im vergangenen Jahr wird auch dort ab Januar gebaut. Es entstehen auf dem Eninger 
Wohnungsmarkt dringend benötigte Mietwohnungen. Die Fassadengestaltung soll, entsprechend den An-
regungen aus der Nachbarschaft, nicht als Metall- sondern als konventionelle Fassade ausgeführt werden.  

Soweit für heute - genießen Sie die verbleibende Adventszeit! 
 
Ihr
Alexander Schweizer
Bürgermeister
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   Neujahrskonzert 
 
 

NEW CLASSICS 
BLÄSERENSEMBLE 

 

Samstag, 7. Januar 2017 um 19 Uhr 
Andreaskirche Eningen 

 
Karten ab sofort im Vorverkauf beim   

Schreibwarengeschäft Greve  
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WICHTIGE INFORMATIONEN

Häckselplatz bei der Erddeponie Eichberg 
Ab 01.12.2016 ( bis 28.02.2016) hat der Häckselplatz nur noch zweimal pro 
Woche geöffnet. 
 

Mittwoch 13 - 16 Uhr 
Samstag  10 - 16 Uhr 

Geänderte Öffnungszeiten im Bürgerbüro 
Während der Weihnachtsferien hat das Bürgerbüro am Donnerstag, 29.12.2016 
und Donnerstag, 05.01.2017 nachmittags geschlossen. 
Ansonsten bleiben die Öffnungszeiten wie gehabt, Montag – Freitag von 08.00 
– 12.30 Uhr und Dienstagnachmittag 14.00 – 18.00 Uhr. 
Wir bitten um Beachtung und Verständnis. 

Fundsachen Günther-Zeller-Sporthalle 
In den letzten Wochen sind sehr viele Kleidungsstücke (und andere Dinge) in der 
Günther-Zeller-Halle liegen geblieben. 
In der Zeit vom 19. – 22.12.2016 werden deshalb die Fundsachen im Foyer der 
Günther-Zeller-Halle ausgelegt und können dort von den jeweiligen Eigentümern 
abgeholt werden. 
Alles, was nicht abgeholt wird, wird einem caritativen Zweck zugeführt bzw. 
dem Fundbüro übergeben. 

Fundsachen Sporthalle Arbachtal 
In den letzten Wochen sind sehr viele Kleidungsstücke (und andere Dinge) in der 
Sporthalle Arbachtal liegen geblieben. 
In der Zeit vom 19. – 22.12.2016 werden deshalb die Fundsachen im Flur der Hal-
le ausgelegt und können dort von den jeweiligen Eigentümern abgeholt werden. 
Alles, was nicht abgeholt wird, wird einem caritativen Zweck zugeführt bzw. 
dem Fundbüro übergeben. 

Ihre Gemeindeverwaltung 

ABFALLKALENDER

Grüngut Annahme 
Annahmestelle: 
Parkplatz oberhalb der Bushaltestelle „Wenge“/Sportplatz 
 
Abgabezeiten:  
Vom 4.3.2017 bis 25.11.2017 immer samstags (außer feiertags) von 10.00 bis 
12.00 Uhr. 

Häckselplatz bei der Erddeponie Eichberg 
Dezember - Februar 
Mittwoch 13.00 - 16.00 Uhr 
Samstag  10.00 - 16.00 Uhr 

Restmüll-Tonne 
Abholung 14-täglich 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 
Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden zweiten Donnerstag 
Nächster Abholtermin: 15.12.2016  
 
Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden zweiten Montag 
Nächster Abholtermin: 19.12.2016 

Bio-Tonne 
Abholung 14-täglich 
Juni bis August wöchentlich 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 
Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden zweiten Donnerstag 
Nächster Abholtermin: 15.12.2016 
 
Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden zweiten Montag 
Nächster Abholtermin: 19.12.2016 

Papier-Tonne 
Abholung alle vier Wochen 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 
Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden vierten Donnerstag 
Nächster Abholtermin: 22.12.2016 
 
Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden vierten Montag 
Nächster Abholtermin: 12.12.2016 

Der gelbe Sack 
Abholung alle vier Wochen 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 
Gesamtgemeinde Eningen 
Abfuhrtage: jeden vierten Mittwoch 
Nächster Abholtermin: 21.12.2016 
 
Beratung unter 07121-480-3348, -3349 
E-Mail: abfallwirtschaft@kreis-reutlingen.de 
 

ÖFFNUNGSZEITEN RATHAUS

Gemeindeverwaltung Eningen unter Achalm 
 
Öffnungszeiten: 
Bürgerbüro: Tel. 07121-892555 
Montag - Freitag    von 08.00 Uhr – 12.30 Uhr 
Dienstag- und Donnerstagnachmittag    von 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
 
Sprechzeiten der Ämter: 
Montag - Freitag:      8.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag:     14.00 - 18.00 Uhr 
 
Bürgermeister-Sprechstunde: 
dienstags von 15.00 bis 18.00 Uhr (vierzehntägig) 
Um telefonische Anmeldung wird gebeten unter der Rufnummer 892-110 

ÖFFNUNGSZEITEN BÜCHEREI

Gemeindebücherei Eningen 
Burgstraße 14 - 72800 Eningen unter Achalm 
Tel. 88 04 29 - Fax 82 09 20 
E-Mail: buecherei@eningen.de 
 
Öffnungszeiten: 
Di.: 15.00 - 19.00 Uhr 
Mi: 10.00 - 14.00 Uhr 
Do: 15.00 - 19.00 Uhr 
Fr. 14.00 - 18.00 Uhr 
  



6  AMTSBLATT DER GEMEINDE ENINGEN UNTER ACHALM   Freitag, 9.12.2016  Nr. 49

FreibadBÜRGERAUTO

Fahrzeiten  
Mo: 14.00 bis 17.00 Uhr 
Di:  8.00 bis 12.00 Uhr  14.00 bis 17.00 Uhr 
Mi:  8.00 bis 12.00 Uhr 
Do:     8.00 bis 12.00 Uhr     14.00 bis 17.00 Uhr 
Fr:  8.00 bis 12.00 Uhr 
 
Telefon: 892298 (Termin so früh wie möglich anmelden!) 

Anrufzeiten 
Mo bis Do.:  8.00 bis 10.00 Uhr. 

SPRECHZEITEN MUSIKSCHULE
 
Musikschule Eningen, 
Johannes Popp, Eitlinger Str. 7, Tel. 07121-820452, 
E-Mail: musikschule@eningen.de 
Sprechstunde: dienstags: 11.30 - 12.30 Uhr (und nach Vereinbarung) 
(in den Ferien fi ndet keine Sprechstunde statt!) 
oder 
Gemeindeverwaltung Eningen unter Achalm, 
Ute Buskies, Rathaus 1, Zimmer 18, Tel. 07121-892143, 
E-Mail: Ute.Buskies@eningen.de 
Sprechstunde:   Mo - Fr: 8.00 bis 12.00 Uhr 
  Di: 14.00 bis 18.00 Uhr 

ÖFFNUNGSZEITEN JUGENDBÜRO

Öffnungszeiten des Jugendcafés/Hauptstr. 19 
 
Offener Spieltreff: 
- Jeden Mittwoch von 16.00 bis 18.00 Uhr (für Jüngere) 
 
Offenes Jugendcafé: 
-Jeden Mittwoch von 18.00 bis 20.00 Uhr 
 
Veranstaltungen: 
-“Stage Club“ (Live-Musik, ein Freitag im Monat ab 20.00 Uhr) 
-“Film Club“ (Kinofi lme, ein Freitag im Monat 14.30 Uhr)
 
Nähere Informationen im Schaukasten. 
 
Beratungstermine nach tel. Vereinbarung: 
Handy: 0174 9924921 
 
Kontakt: jugendbuero-eningen@pro-juventa.de 
 

AMTLICHE  BEKANNTMACHUNGEN

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an 
Parteien, Wählergruppen u.a. bei Wahlen und Abstim-
mungen 
Gemäß § 50 Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes (BMG) in der seit 1. November 
2015 geltenden Fassung darf die Meldebehörde Parteien, Wählergruppen und 
anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen und Ab-
stimmungen auf staatlicher und kommunaler Ebene in den sechs vor der Wahl 
oder Abstimmung vorangehenden Monaten so genannte Gruppenauskünfte aus 
dem Melderegister erteilen. Die Auswahl ist an das Lebensalter der betroffenen 
Wahlberechtigten gebunden. Die Auskunft umfasst den Familiennamen, Vorna-
men, Doktorgrad und derzeitige Anschriften sowie, sofern die Person verstorben 
ist, diese Tatsache. 

Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt werden. 
Die Person oder Stelle, der die Daten übermittelt werden, darf diese nur für die 
Werbung bei einer Wahl oder Abstimmung verwenden und hat sie spätestens 
einen Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu vernichten. 
Die Wahlberechtigten haben das Recht, der Datenübermittlung zu wider-
sprechen. Der Widerspruch kann bei der Gemeinde Eningen unter Achalm, 
Bürgerbüro, Rathausplatz 1, 72800 Eningen unter Achalm eingelegt werden. 
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch 
gilt bis zu seinem Widerruf. 

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das 
Bundesamt für das Personalmanagement der Bundes-
wehr 
Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und Männer, die Deut-
sche im Sinne des Grundgesetzes sind, verpfl ichten, freiwilligen Wehrdienst 
zu leisten, sofern sie hierfür tauglich sind. Zum Zweck der Übersendung von 
Informationsmaterial übermitteln die Meldebehörden dem Bundesamt für das 
Personalmanagement der Bundeswehr aufgrund § 58c Absatz 1 Satz 1 des 
Soldatengesetzes jährlich bis zum 31. März folgende Daten zu Personen mit 
deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig werden: Famili-
enname, Vornamen und die gegenwärtige Anschrift. 
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, haben das 
Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Der Widerspruch kann bei 
der Gemeinde Eningen unter Achalm, Bürgerbüro, Rathausplatz 1, 72800 Enin-
gen unter Achalm eingelegt werden. Bei einem Widerspruch werden die Daten 
nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf. 

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an 
eine öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft 
Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldegesetz (BMG), § 6 
des baden-württembergischen Ausführungsgesetzes zum Bundesmeldegesetz 
und § 18 Meldeverordnung aufgeführten Daten der Mitglieder einer öffentlich-
rechtlichen Religionsgemeinschaft an die betreffenden Religionsgesellschaften. 
Die Datenübermittlung umfasst auch die Familienangehörigen (Ehegatten, min-
derjährige Kinder und die Eltern von minderjährigen Kindern), die nicht dersel-
ben oder keiner öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft  angehören. Die 
Datenübermittlung umfasst zum Beispiel Angaben zu Vor- und Familiennamen, 
früheren Namen, Geburtsdatum und Geburtsort, Geschlecht oder derzeitigen 
Anschriften. 
Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Absatz 3 Satz 2 BMG das 
Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Der Widerspruch gegen die 
Datenübermittlung verhindert nicht die Übermittlung von Daten, die für Zwecke 
des Steuererhebungsrechts benötigt werden. Diese Zweckbindung wird der 
öffentlich-rechtlichen Gesellschaft als Datenempfänger bei der Übermittlung 
mitgeteilt. 
Der Widerspruch kann bei der Gemeinde Eningen unter Achalm, Bürgerbüro, 
Rathausplatz 1, 72800 Eningen unter Achalm eingelegt werden. Der Wider-
spruch gilt bis zu seinem Widerruf. 

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus 
Anlass von Alters- und Ehejubiläen an Mandatsträger, 
Presse und Rundfunk und gegen die Datenübermitt-
lung an das Staatsministerium 
Verlangen Mandatsträger, Presse und Rundfunk Auskunft aus dem Melderegi-
ster über Alters- und Ehejubiläen von Einwohnern, darf die Meldebehörde nach 
§ 50 Absatz 2 Bundesmeldegesetz (BMG) Auskunft erteilen über Familiennamen, 
Vornamen, Doktorgrad, Anschrift sowie Datum und Art des Jubiläums. 
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag und ab 
dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag; Ehejubiläen sind das 50. und 
jedes folgende Ehejubiläum. 
Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 12 der Meldeverordnung 
dem Staatsministerium zur Ehrung von Alters- und Ehejubilaren durch den Mi-
nisterpräsidenten Daten der Jubilarinnen und Jubilare aus dem Melderegister. 
Davon umfasst sind zum Beispiel der Familienname, Vornamen, Doktorgrad, 
Geschlecht, die Anschrift sowie das Datum und die Art des Jubiläums. 
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, haben das 
Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Der Widerspruch kann bei 
der Gemeinde Eningen unter Achalm, Bürgerbüro, Rathausplatz 1, 72800 Enin-
gen unter Achalm eingelegt werden. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf. 

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an 
Adressbuchverlage 
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 Bundesmeldegesetz (BMG) 
Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die das 18. Lebensjahr vollendet 
haben, Auskunft erteilen über den Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad und 
derzeitige Anschriften. 
Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von Adressbüchern 
(Adressverzeichnissen in Buchform) verwendet werden. 
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, haben das 
Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Der Widerspruch kann bei 
der Gemeinde Eningen unter Achalm, Bürgerbüro, Rathausplatz 1, 72800 Enin-
gen unter Achalm eingelegt werden. Bei einem Widerspruch werden die Daten 
nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf. 

Vollsperrung In der Raite am Mittwoch, den 14.12.2016 
Am kommenden Mittwoch, den 14.12.2016 wird die Stahlbrücke zum Flurstück 
100 in einem Stück eingehoben. Da die Brücke mit einem großen Autokran ein-
gehoben wird, ist eine Vollsperrung der Raite im Bereich zwischen der Reutlinger 
Straße und der Wengenstraße erforderlich. 
Die Vollsperrung ist im Zeitraum zwischen 8.00 h und 14.00 h. 
Wir bitten um Beachtung. 
Die Zufahrt zu den Geschäften bis zur Baustelle ist möglich. 
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Gemeindewerke Eningen unter Achalm

Selbstablesung der Zählerstände – fehlende Zähler-
stände werden rechnerisch ermittelt 
Seit dem 22.11.2016 werden sämtliche Hauptzähler für Gas und Wasser im 
Gemeindegebiet abgelesen. 
Wir möchten uns bei unseren Kunden für Ihr bisheriges Verständnis und Ihre 
Mitwirkung bei der diesjährigen Zählerablesung bedanken. 
Für den Fall, dass der Ableser Sie nicht angetroffen hat, wurde eine Benachrich-
tigung mit der Bitte um Selbstablesung bei Ihnen hinterlegt. Sofern noch nicht 
geschehen – haben Sie hiermit die Möglichkeit Ihre Gas- und Wasserzähler 
abzulesen und uns mitzuteilen. 
 
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir ab dem 19.12.2016 bei fehlenden 
Zählerständen diese rechnerisch ermitteln müssen. 
 
Gerne können Sie die Benachrichtigung im Rathaus I oder Rathaus II Zimmer 
12 abgeben bzw in den Briefkasten einwerfen. 
 
Selbstverständlich erreichen Sie uns auch 
im Internet unter www.eningen.de .  Hier fi nden Sie einen  Vordruck zur 
Zählermitteilung  bei den  Gemeindewerken  unter der Rubrik  Ablesungen. 
Per Fax 892-233oder892-222 oder 
per Telefon 892-162 Frau Silber oder Tel. 892-555 im Bürgerbüro  
oder per e-mail: annette.silber@eningen.de oder  buergerbuero@eningen.de 
 
Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Ihre Gemeindewerke 

VERANSTALTUNGSKALENDER

Veranstaltungen Dezember 2016 

01.-23.12.2016 Gewerbe- und Handelsverein Eningen
 Lebendiger Adventskalender
 Täglich um 18.00 Uhr
 vor dem Rathaus  
Fr., 09.12.2016 Jugendbüro Eningen
20.30 Uhr Stage Club: Madaus und Band, Michael Rollmann and Friends, 

Tiago Ribeiro da Costa und Paul Rauser
 Kult `19 (Hautpstr. 19)
So., 11.12.2016 Evangelische Kirchengemeinde
10.00 Uhr Gottesdienst mit Konzert der St. Petersburger Bläsern
 Andreaskirche
Mo., 12.12.2016 Musikschule Eningen
18.00 Uhr Weihnachtskonzert der Musikschule
 Andreaskirche Eningen
Mi., 14.12.2016 Evangelische Kirchengemeinde
19.00 Uhr Stille im Advent
 Johanneshaus
Fr. 16.12.2016 Gemeindebücherei Eningen Vorleseclub „Lesefratz“: 
16.00 Uhr Weihnachtsgeschichten. Anmeldung erforderlich.
 Bücherei (Burgstr. 14)
Sa.17.12.2016 Musikverein Eningen unter Achalm e.V.
19.30 Uhr Jahresabschlusskonzert
 HAP-Grieshaber-Halle
So. 18.12.2016 Gesangverein und Musikverein Eningen
16.30 Uhr Weihnachtliches Musizieren
 Andreaskirche
Mi. 21.12.2016 Schwäbischer Albverein Eningen
 Nachmittagswanderung
Do. 22.12.2016 Schwäbischer Albverein Eningen
 Bewegliches Alter: Jahresabschlussfahrt zum 
 Dominikanerinnenkloster Sießen
 Abfahrt 13.00 Uhr
 Treffpunkt Ecke Wengen-/Schillerstraße
Do. 22.12.2016 Eninger Briefmarken-Club 1974 e. V.
20.00 Uhr Tauschabend
 Gemeinderaum der evang. Andreaskirche
Di. 27.12.2016 Schwäbischer Albverein Eningen
 Jahresabschlusswanderung

Korrektur: 
Das festliche Adventskonzert des Posaunenchors wurde fälschlicherweise 
in den vorletzten Eninger Nachrichten bereits angekündigt. Das Konzert 
fi ndet allerdings erst nächstes Jahr, im Dezember 2017 statt: 

Posaunenchor Eningen: 
Festliches Adventskonzert mit dem Ensemble „Harmonic Brass“ aus München 
01.12.2017 um 19.30 Uhr 
Ort: Andreaskirche 

AKTUELLES AUS DER GEMEINDE

Suchen Sie noch ein Weihnachtsgeschenk ? 
Oder ein Mitbringsel für Ihren Weihnachtsbesuch? 
Im Bürgerbüro im Rathaus 1 fi nden Sie unter anderem Tassen, USB-Sticks, 
Schokolade, Sekt, Kugelschreiber - jeweils mit dem Eninger Logo. 
Es gibt jetzt auch wieder für die Badesaison 2017 die Saisonkarten zum ver-
günstigten Preis. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Brennholz- und Flächenlosverkauf 
am Mittwoch, den 14. Dezember 2016 um 18.00 Uhr 
im Feuerwehrmagazin in der Schillerstraße 

öffentlich meistbietend gegen Barzahlung: 
 

Flächenlose: 
Distrikt „Drackenberg“, Abteilung „Buchrain“ (5/1) Nr. 101, 102 
Zufahrt: Die Landstraße (L380) in Richtung Würtingen fahren. Oben auf der Alb 
in Richtung Schafhaus und gleich wieder rechts in Buchrainweg abbiegen. Die 
Lose beginnen nach ca. 50m. 
 

Distrikt „Drackenberg“, Abteilungen „Steighau“ und 
„Steigsteige“ (5/11 und 5/13)  Nr. 111-115 
Zufahrt: Über Mittleren Marktweg in Richtung Oberer Lindenhof fahren. Die Lose 
liegen von der Brücke beim Judenbrunnen bis zur Arbachquelle links und rechts 
der Steigsteige. Achtung: Die Steigsteige ist zur Zeit wegen der beschädigten 
Brücke gesperrt, die Steige wird aber ab Mitte Dezember wieder befahrbar sein. 
 

Distrikt „Mädchenfels“, Abteilung „Harret“ (6/12) Nr. 121-127 
Zufahrt: Über die Arbachtalstraße in Richtung Vereinsheim der Hundesport-
freunde fahren, von dort zum Wald hochfahren. Bei Waldbeginn rechts abbiegen, 
nach ca. 200m beginnen die Lose. 
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Brennholz lang (Polter): 
Nr. 1-11, 21-25 Lagerort: Steigsteige 
Zufahrt: Über den mittleren Marktweg in Richtung Oberer Lindenhof fahren. Die 
Lose liegen entlang der gesamten Steigsteige. Achtung: Die Steigsteige ist zur 
Zeit wegen der beschädigten Brücke kurz vor dem Judenbrunnen gesperrt, die 
Steige wird ab Mitte Dezember wieder befahrbar sein. 
 

Nr. 20 Lagerort: Steigsteige (oben am Waldrand) 
Zufahrt: Wie oben beschrieben. Das Polter liegt oben am Waldrand in Richtung 
Übersberg. 
 

Nr. 12-19 Lagerort: Rosenstellenweg 
Zufahrt: Die Steigsteige hochfahren. Ca. 300m vor der Hangkante (oben am Wal-
dende) links in den Rosenstellenweg einfahren. Die Polter liegen nach ca. 50m. 
 

Nr. 26-30 Lagerort: Harretweg 
Zufahrt: Über die Arbachtalstraße in Richtung Vereinsheim der Hundesport-
freunde fahren. Dort in den Wald einfahren, nach ca. 1km liegen die Polter. 
 

Nr. 31-34 Lagerort: Engersbuchweg 
Zufahrt: Wie oben zum Vereinsheim der Hundefreunde und von dort in den Wald 
einfahren. Nach knapp 1km links in Engersbuchweg abbiegen. Nach 300m 
liegen die Lose. 
 

Nr. 617/3 Lagerort: Linsenholzausfahrt 
Zufahrt: Die Landstraße Richtung Glems abbiegen. Direkt danach rechts über 
die Wiesen hoch in den Wald fahren (Sohltweg). Nach ca. 200m rechts in den 
Linsenholzweg abbiegen. Am Ende des Linsenholzweges rechts abbiegen, hier 
liegt das Los. 
 
Die Polter sind mit roter Farbe nummeriert. Die Größe der Polter ist aus der 
beigefügten Tabelle ersichtlich. 
Bitte Beschilderungen beachten! 
Karten zu den Lagerorten der Polter und Flächenlose können im Internet 
unter folgender Adresse angesehen werden: www.kreis-reutlingen.de/ver-
steigerungstermine 
Für den Einkauf ist der Nachweis über die Teilnahme an einem qualifi zierten 
Motorsägenlehrgang erforderlich. Eine entsprechende Bescheinigung ist 
zum Verkauf mitzubringen. 
 
Zum Verkauf wird herzlich eingeladen! 

Brennholzpolter

Lagerort: Lagerort: Lagerort:

PolterNr. Festmeter PolterNr. Festmeter PolterNr. Festmeter
1 3,11 12 1,79 26 1,33
2 2,73 13 2,58 27 2,16
3 2,25 14 2,11 28 1,42
4 2,56 15 2,9 29 2,26
5 2,31 16 2,16 30 2,75
6 2,68 17 2,98
7 2,31 18 3,67
8 2,25 19 1,63
9 2,54 31 1,0

10 2,69 32 2,75
11 1,89 20 4,12 33 1,93
21 3,63 34 2,81
22 2,11
23 2,84 617/3 4,01
24 2,45
25 2,81

Linsenholzausfahrt

Engersbuchweg

Verkauf am 14.12.2016

Steigsteige Rosenstellenweg Harretweg

Ob. Steigsteige Waldrand

Landesfamilienpass für das Jahr 2017 
Vom Sozialministerium Baden-Württemberg sind die neuen Gutscheinkarten 
für das Jahr 2017 zum Landesfamilienpass ab sofort im Bürgerbüro erhältlich. 
Diese Gutscheinkarten ermöglichen den Anspruchsberechtigten in Verbindung 
mit dem weiterhin gültigen Landesfamilienpass die Staatlichen Schlösser und 
Gärten und die Staatlichen Museen in Baden-Württemberg kostenfrei bzw. zu 
einem ermäßigten Eintritt zu besuchen.
Eine Vielzahl von Flyern zu den einzelnen Objekten können unter www.schlo-
esser-und-gaerten.de heruntergeladen werden. 
Bei Vorlage des Landesfamilienpasses können z.B. das Schloss Waldburg, das 
Schmuckmuseum Pforzheim und das Römermuseum Güglingen kostenfrei be-
sucht werden. Auch die Teilnahme an der Historischen Stadtführung Esslingen 
und der Stadtführung in Besigheim ist kostenlos. 
Ermäßigungen gibt es u.a. für das Sealife in Konstanz, das Badische Bäcke-
reimuseum in Kraichtal, das Auto & Technikmuseum in Sinsheim sowie für die 
Sommerbobbahn in Sonnenbühl und die Pfänderbahn in Bregenz. 
Weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage des Ministeriums für Arbeit 
und Soziales (www.sozialministerium-bw.de). 

Die Ausgabe der Gutscheinkarten erfolgt im Bürgerbüro, Rathaus I, an die Inha-
ber des Landesfamilienpasses ohne neuen Antrag. 
Berechtigte, die noch keinen Familienpass haben, können diesen im Bürgerbüro 
beantragen. 
Berechtigt sind: 
-  Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigten Kindern, die mit ihren 

Eltern in häuslicher Gemeinschaft leben; 
- Familien mit nur einem Elternteil, die mit mindestens einem kindergeldbe-

rechtigten Kind in häuslicher Gemeinschaft leben; 
- Familien, die mit einem kindergeldberechtigten schwer behindertem Kind 

mit mindestens 50 v.H. Erwerbsminderung in häuslicher Gemeinschaft 
leben; 

- Familien, die SGB II- oder kinderzuschlagsberechtigt sind und mit min-
destens einem kindergeldberechtigten Kind in häuslicher Gemeinschaft 
leben (bitte bringen Sie hierzu einen entsprechenden Bescheid über den 
Leistungsbezug mit); 

- Familien, die Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz (AsylbLG) 
erhalten und mit mindestens einem Kind in häuslicher Gemeinschaft leben 
(bitte bringen Sie hierzu einen entsprechenden Bescheid über den Lei-
stungsbezug mit). 

Wettbewerb „Schönster Weihnachtsmarktstand“ 
Viele Stände wurden beim vergangenen Weihnachtsmarkt besonders schön und 
weihnachtlich geschmückt. So gab es sowohl bei den Hütten, als auch bei den 
frei gestalteten Ständen einige Hingucker. Zusätzlich wurden die Standbetreiber 
vom Wettbewerb um den schönsten Stand motiviert. 
 
Mittlerer Weile sind alle Zettel ausgezählt und es gibt einen Gewinner. Als 
schönsten Weihnachtsmarktstand wählten die Besucher den Stand von Leni 
Rall und Lena Sautner, die in der Hauptstraße viele bezaubernde Dinge zur 
Weihnachts- und Adventszeit angeboten haben. Herzlichen Glückwunsch und 
vielen Dank für die Mühe! 
 
Den 2. Platz belegen die Pfadfi nder vom DPSG Stamm mit ihrer einladenden 
Jurte. Der 3. Platz geht an die Waldwichtel. 
 
Die Gemeindeverwaltung Eningen wünscht allen eine schöne Advents- und 
Weihnachtszeit und bedankt sich recht herzlich für die Mitarbeit der vielen Teil-
nehmer und ehrenamtlichen Helfer. 

Laut den Besuchern hatten Leni Rall und Lena Sautner den schönsten Stand auf 
dem Eninger Weihnachtsmarkt



9Nr. 49    Freitag, 9.12.2016  AMTSBLATT DER GEMEINDE ENINGEN UNTER ACHALM 

Eninger Rathaus KonzerteEninger Rathaus Konzerte

Neujahrskonzert mit den NewClassics 
Am Sonntag, den 7. Januar 2017  fi ndet um 19 Uhr  das Neujahrskonzert des 
Bläserensembles „NewClassics“ in der Andreaskirche statt. Ab sofort können 
Karten im Vorverkauf beim Schreibwarengeschäft Greve erworben werden. Er-
wachsene zahlen 15 €, Schüler und Studenten erhalten einen ermäßigten Preis 
von 10 €. Die Karten eignen sich auch wunderbar als Weihnachtsgeschenk für 
die Familie, Freunde und Bekannte. 
 
Das Ensemble NewClassics spielt Crossover- Kompositionen von Michael Koch. 
Stilvielfalt, wechselnde Besetzungen und das temperamentvolle Musizieren 
talentierter junger Profi musiker versprechen ein lebendiges Programm. Ob mit 
Trompeten, Klavier, Pauken und Schlagzeug oder dem Marimbaphon als Solo-
instrument musiziert - abwechslungsreiche Unterhaltung ist garantiert! 

BÜCHEREI

Weihnachtsferien 
Die Bücherei bleibt vom 27.Dezember bis 30. Dezem-
ber 2016 geschlossen. Ab Dienstag, 3. Januar 2017 
sind wir wieder für Sie da! 

Denken Sie rechtzeitig daran, sich mit genügend Lesestoff für die Weih-
nachtsferien einzudecken. 
Neu in der Bücherei: 
„Made in Germany - große Momente der deutschen Wirtschaftsgeschichte“ 
n einem Sommertag 1888 setzt sich eine Frau mit ihren beiden Söhnen in eine 
motorisierte Kutsche, die ihr Mann gebaut hat - mit ihrer waghalsigen Probefahrt 
verhilft Bertha Benz dem Automobil zum Durchbruch. 1945 übernehmen zwei 
Brüder in Essen den Tante-Emma-Laden ihres Vaters - Karl und Theo Albrecht 
begründen damit das Discountmodell im Einzelhandel. Sternstunden wie diese 
prägten die deutsche Wirtschaftsgeschichte. Sie legten die Grundsteine für 
Weltkonzerne, für die soziale Marktwirtschaft und den Wohlstand der Bundes-
republik Deutschland. Die Pioniere von damals glänzten durch Eigenschaften, 
von denen „die Entscheider von heute“ noch immer vieles lernen können. 20 
Meilensteine „made in Germany“ stellt dieses Buch in packenden Reportagen 
vor. Es verdeutlicht anschaulich, wie wir von diesen Errungenschaften profi tieren.
Dorit Rabinyan: „Wir sehen uns am Meer“ 
Die Israelin Liat lernt in New York den Palästinenser Chilmi kennen. Beide verlie-
ben sich, wohl wissend, dass ihre Liebe keine Zukunft hat. Doch Liat und Chilmi 
haben die Rechnung ohne ihre Gefühle gemacht ...
Roger Willemsen: „Wer wir waren“ 
Roger Willemsens letztes Buch sollte ‚Wer wir waren‘ heißen. Es sollte die Ver-
säumnisse der Gegenwart aus der Perspektive derjenigen erzählen, die nach 
uns leben werden. Dieses Buch werden wir nie lesen können. Umso stärker 
wirkt eine Rede, die Roger Willemsen noch im Juli 2015 gehalten hat: Sie ist 
nicht nur das melancholische Resümee und die scharfe Analyse eines außer-
gewöhnlichen Zeitgenossen, sondern zugleich das leidenschaftliche Plädoyer 
für eine „Abspaltung aus der Rasanz der Zeit“. Sie ist ein Aufruf an die nächste 
Generation, sich nicht einverstanden zu erklären. 

Bücherei-Adventskalender 
24 Päckchen mit neuen Kindermedien warten darauf ausgepackt zu werden. 
Gefällt das ausgepackte Medium kann gleich entliehen werden. Als Belohnung 
fürs Auspacken gibt es eine kleine Süßigkeit. 

Adventsquiz 
Für alle Qiuzfreunde gibt es in diesem Jahr ein weihnachtliches Quiz in der Bü-
cherei. Einfach den Quizbogen in der Bücherei ausfüllen und in unsere Glücksbox 
werfen. Die Gewinner werden am 23.Dezember ausgelost.

Freiwillige Feuerwehr Eningen

Monatsbericht November 2016 
Im Kalendermonat November wurde die Feuerwehr Eningen unter Achalm zu 
insgesamt 11 Einsätzen gerufen, welche sich aus je 5 Brandeinsätzen und 5 Hilfe-
leistungen sowie 1 Umweltschutz-Einsatz zusammensetzen.
Ein größerer Wasseraustritt in der Flüchtlingsunterkunft am Kappelbach rief die 
Eninger Feuerwehr am 15. November um 23:21 Uhr auf den Plan. Dort musste das 
ausgetretene Wasser auf einer Fläche von circa 350 m² beseitigt werden. Die Feuer-
wehr Eningen unter Achalm war mit 4 Fahrzeugen eine längere Zeit im Einsatz. Am 
16.November erfolgte um 07:06 Uhr bereits die nächste Alarmierung der Feuerwehr 
Eningen. Gemeinsam mit den umliegenden Feuerwehren wurde der Ursulabergtun-
nel in Pfullingen angefahren, da die dort installierte Brandmeldeanlage ausgelöst 
hatte. Nach ausgiebiger Erkundung konnte jedoch rasch Entwarnung gegeben wer-
den. Kaum waren die Eninger Fahrzeuge eingerückt und die Feuerwehrmitglieder 
wieder am Arbeitsplatz, wurde um 08:39 Uhr die nächste Alarmierung mit dem Stich-
wort „Notöffnung“ ausgelöst. Nach einer zügigen Abarbeitung konnte auch dieser 
Einsatz beendet werden. Der dritte Einsatz dieses Tages ereignete sich um 14:41 
Uhr, wo die Feuerwehr Eningen wiederum zu einer Notöffnung alarmiert wurde. 
Neben dem Einsatzgeschehen gab es im November auch eine sichtbare Verände-
rung an zwei Fahrzeugen der Eninger Feuerwehr. So wurde das Logo der Gemeinde 
Eningen großfl ächig an den Rollläden angebracht, wie es bereits bei einem Fahrzeug 
schon zu sehen ist. 

Neues Eningen-Logo auf einem Löschgruppenfahrzeug.
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SCHULNACHRICHTEN

AchalmschuleAchalmschule

Adventsbastelei in der Achalmschule 
Wie in jedem Jahr fand am Donnerstag, 24.11.2016 die diesjährige klassenü-
bergreifende Weihnachtswerkstatt aller ersten Klassen statt. 
Aus 6 Angeboten konnten sich die Erstklässler zwei für den Mittag aussuchen. 
Die Klassenzimmertüren wurden geöffnet und  mit tatkräftiger Unterstützung 
der Eltern wurden den ganzen Nachmittag Pinguine, Holzsterne, Perlensterne, 
weihnachtliche Windlichter, Weihnachtsbäume und Nikoläuse gebastelt. 
Anschließend wurden das rote Schulhaus und der Weihnachtsbaum vor der 
Mensa mit den Basteleien geschmückt und erstrahlen nun in weihnachtlichem 
Glanz. 
Katrin Bögel, Klassenlehrerin Kl. 1b 

KINDER, JUGEND UND FAMILIE

Glückskäfer e.V. Glückskäfer e.V.

“Ach, du lieber Nikolaus,
komm ganz schnell in unser Haus.
Haben so viel an dich gedacht!
Hast uns doch was mitgebracht?“ 
 
Auch dieses Jahr freuten sich die vielen Kleinen der Glückskäfer e.V. auf den 
Nikolaus. Ganz fl eißig und voller Spannung wurden die Socken heraus geholt 
und alles soweit vorbereitet. Die letzten Tage über wurde viel dekoriert und 
Nikolauslieder gesungen. 
Ein kleiner Brief an den Nikolaus wurde geschrieben, in der Hoffnung er kommt 
auch dieses Jahr wieder in der Achalmstraße bei den Glückskäfern vorbei. 
Auf diesem Wege bedanken wir uns sehr herzlich für die diesjährige Spende 
und Unterstützung für den Nikolaus, durch den E aktiv Markt Vrakas. 
Wir wünschen allen Eningern eine schöne Vorweihnachtszeit. 
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JugendbüroJugendbüro

Stage Club mit Madaus & Band und jungen Eninger Musikern im Kult´19 
Am Freitag 9. Dezember ab 20.30 Uhr fi ndet im Kult´19 Eningen, Hauptstr. 19 das 
letzte Stage Club Konzert zum Jahresabschluss 2016 statt. An diesem Abend 
werden gleich drei Formationen mit jungen Musikern ihr Können zeigen: Tiago 
Ribeiro da Costa und Paul Rauser hatten in diesem Jahr den Contest „Voice of 
Reutlingen“ gewonnen, Michael Rollmann will durch sein virtuoses Gitarrenspiel 
– zusammen mit seinen Friends – das Publikum wieder zum Staunen bringen. 
Und zuletzt werden „Madaus & Band“ mit eigenen Songs von Simon Madaus und 
ausgewählten Coversongs den Abschluss-Act auf der Bühne im Kult´19 spielen.
22 Musikformationen 2016 im Kult´19 
Insgesamt standen im Jahr 2016 bei elf Konzerten 22 Formationen mit vorwie-
gend jungen und talentierten Musikerinnen und Musikern auf der Konzertbühne 
– von Jazz, über Singersongwriting, Rock, Punk, Blues, HipHop bis zu Pop wur-
den viele unterschiedliche Musikgenres berücksichtigt – Newcomer bis Profi s 

waren dabei. Auch im Jahr 2017 werden die Stage Club Gigs weiterhin ein Mal 
im Monat freitags stattfi nden – das Programm bis April 2017steht bereits und 
verspricht viel musikalische Vielfalt und Qualität im Kult´19.
Besten Dank dem Publikum und den Unterstützern 
Wir laden wieder alle Freunde, Unterstützer und Musikliebhaber zum anste-
henden Konzertabend ein. Unseren Sponsoren (KSK Reutlingen, Getränke 
Eberwein) und den Spendern (Fußballkids TSV Eningen, Lions Club Neckar Alb 
und dem Reutlinger Spendenparlament) danken wir an dieser Stelle herzlich für 
die Unterstützung unserer kulturellen Jugendarbeit. Dadurch werden Auftritte 
von Ausnahmetalenten wie z. B. Jakob Manz und anderen erst möglich. Der 
15- jährige Saxofonist wird übrigens Anfang Februar wieder zusammen mit 
ausgezeichneten jungen Musikstudenten im Kult´19 auf der Bühne stehen. Wir 
freuen uns auf ihren/euren Besuch. 
Das Kult´19 - Team (mehr Infos auch auf Facebook - Kult 19 Eningen) 

JAHRGÄNGE

Jahrgang 1940 
Jahresabschluss 
Der Vorstand Otto Leuze eröffnete den Abend und begrüßte eine große Teilneh-
merzahl von Jahrgängern mit Partnern. Das Interesse an dieser Gemeinschaft 
kommt zum einen an der großen Anzahl von 47 Personen zum Ausdruck sowie 
auch durch die Anwesenheit von Partnern bei denen der Jahrgänger nicht an-
wesend sein konnte oder gar verstorben war. 
Das anschließende Essen trug zum Wohlbefi nden ebenso bei wie die angeregten 
Unterhaltungen untereinander. Danach ergriff Gerd Fetzer das Wort. Er bat die 
Anwesenden um ein schweigendes Gedenken an den erst kürzlich verstorbenen 
„Schuler“ Hans Taigel.
Danach rief er die einzelnen Veranstaltungen wieder ins Gedächtnis, was da 
waren,
• im März der Schwätzabend
• im Mai die Brauereibesichtigung in Remmingsheim
• im Juni der Tagesausfl ug nach Augsburg zu den Fuggern
• im August der Grillnachmittag auf dem Göllesberg mit kleiner Olympiade
• im September die Besichtigung der Sägemühle Wegst
• im Oktober Treffen im Wanderheim Eninger Weide mit unserem Erich Jäger
 
Zur Unterhaltung trugen auch fröhliche und besinnliche Gedichtvorträge bei. 
Hermann Stechenfi nger bedankte sich gegen Schluss des Abends bei der 
Vorstandschaft für die geleistete Arbeit, Vorbereitung, Organisation etc. und 
überreichte jeweils ein kleines Geschenk. 
Der Abend klang aus, der Hinweis auf das nächste Treffen, den Schwätzabend, 
am 24. Februar 2017, 19.00 Uhr im Eninger Hof durfte nicht fehlen. Es war ein 
schöner Abend.
NN 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

ÖkumeneÖkumene

Ökumenisches Chorprojekt – Einladung zum Mitsingen  
Auf ein großes, begeisterndes Konzert des LAKI-PopChors, bei dem mit einer 
vollen Andreaskirche zu rechnen ist, dürfen wir uns freuen. Das Konzert wird von 
einem lokalen Projektchor eröffnet, in dem Sie mitsingen können. 

LAKI-PopChor bei Auftritt in Ulm
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Am Sonntag, 15. Januar um 18 Uhr starten die Proben für das ökumenische 
Chorprojekt im Andreasgemeindehaus. Drei weitere Proben, jeweils am Sonn-
tagabend, sowie die Hauptprobe sind geplant. 
Zum Mitsingen eingeladen sind alle, die Lust haben, poppige Jugendchorlitera-
tur und englische Popsongs zu singen – egal, ob mit oder ohne Chorerfahrung. 
Frauen, Männer und Jugendliche ab 13 Jahren sind herzlich willkommen. Die Lei-
tung hat Gaby Schiller, Chorleiterin in der evangelisch-methodistischen Kirche. 
Anmeldung bis zum 20. Dezember ist erwünscht: oekumen.chorprojekt2017@
hotmail.com. 

Ev. Kirchengemeinde Eningen unter AchalmEv. Kirchengemeinde Eningen unter Achalm

Wochenspruch
Bereitet dem Herrn den Weg; denn siehe, der Herr kommt gewaltig. (Jesaja 
40,3.10) 
 

Sonntag, 11. Dezember – 3. Advent 
 9.00 Gottesdienst, Johanneshaus (Lück) 
10.00 Gottesdienst mit St. Petersburg Brass, Andreaskirche (Lück) 
10.00 Kinderkirche und Bibelentdecker in Andreaskirche UG und Johannes-

haus (Proben) 
 

Montag, 12.12. 
12.15 Mittagsgebet, Andreaskirche 
17.00 Buben- und Gemischte Jungschar, Johanneshaus 
19.00 Jungbläser-Probe, Andreaskirche UG 
18.00 Weihnachtskonzert der Musikschule, Andreaskirche 
20.00 Posaunenchor-Probe, Andreaskirche UG 
 

Dienstag, 13.12. 
14.30 Seniorentreff- und Seniorenclub-Adventsfeier, Andreasgemeindehaus 

(Lück)
16.00 Gottesdienst, St. Elisabeth (Lück) 
 

Mittwoch, 14.12. 
14.30/
16.00 Konfi rmandenunterricht, Andreaskirche UG/Johanneshaus 
18.00 Jugendkreis, Andreaskirche, Untergeschoss 
19.00 Stille im Advent, Johanneshaus (siehe Artikel) 
 

Donnerstag, 15.12. 
18.00 Seelsorge-Sprechstunde, in beiden Pfarrämtern 
20.00 Kirchenchor, Andreaskirche UG 
 

Freitag, 16.12. 
12.15 Mittagsgebet, Andreaskirche 
14.00 Vorbereitung des Konfi rmanden-Wochenendes, Pfarramt Ost 
15.30 Mädchen-Jungschar, Andreaskirche UG 
 

Sonntag, 18. Dezember – 4. Advent 
 9.00 Gottesdienst mit Abendmahl, Johanneshaus (Eißler) 
10.00 Gottesdienst, Andreaskirche (Eißler) 
10.00 Gottesdienst für „Minis“, Andreaskirche 
10.00 Kinderkirche, Bibelentdecker, Andreaskirche UG, Johanneshaus 
16.30 Weihnachtliches Musizieren von Eninger Musik- und Gesangverein, 

Andreaskirche 

St. Petersburger Bläser im Gottesdienst 
In der Andreaskirche spielt am 11. Dezember, dem 3. Advent, im 10-Uhr-
Gottesdienst das Bläserensemble aus St. Petersburg. Die professionellen Blä-
ser spielen inzwischen schon das dritte Mal am 3. Advent im Gottesdienst in 
Eningen. Vermittelt hat dies Dr. Brigitte Strohmaier-Schmidt, die verschiedene 
Auftritts möglichkeiten für die Profi s in der Winterzeit organisiert. Das Opfer der 
Gottesdienste an dem Tag ist für die Bläser und ihre Familien bestimmt. Um 9 
Uhr feiern wir im Johanneshaus Gottesdienst mit Orgelmusik – ohne Abendmahl. 

St. Petersburger Bläserensemble

Stille im Advent
Am Mittwoch, 14. Dezember, lädt die Evangelische Kir-
chengemeinde für dieses Jahr letztmals ein zur Stille im 
Advent. 
Nehmen Sie sich doch Zeit, zur Ruhe zu kommen, innezu-
halten und aufzutanken. 
Bereitet dem Herrn den Weg – mit biblischen Boten des 
Advents wollen wir selbst zu adventlichen Menschen 
werden. 
Das Advents-Abendgebet beginnt um 19 Uhr im Jo-
hanneshaus, Hölderlinstraße 16. 

Umwidmung Rücklagen „Kunst am Bau Johanneshaus“ 
Der Kirchengemeinderat hat in seiner letzten Sitzung beschlossen, die Rück-
lagen „Kunst am Bau Johanneshaus“ in Höhe von 5110,59 € umzuwidmen in 
Rücklagen „Kunst in der Andreaskirche“. Wer von den damaligen Spendern 
nicht einverstanden sein sollte, kann gegen diese Umwidmung bis zum 30. 
Dezember 2016 Einspruch erheben. Kontakt: Pfarrer Johannes Eißler, Pfarramt 
Ost, Schwanenstraße 9. 

Haushaltsplan 2017 wird aufgelegt 
Der Haushaltsplan 2017 der evangelischen Kirchengemeinde ist fertig und kann 
vom 12. bis 20. Dezember bei der Kirchenpfl ege eingesehen werden. Bitte ver-
einbaren Sie einen Termin mit unserer Kirchenpfl egerin, Tina Reymann, wenn 
Sie den Plan sehen möchten: Telefon-Nummer 47 82 97. 
 
Neue Literaturkreis-Lektüre 
Der Literaturkreis liest bis zum nächsten Treffen ein Werk eines 
jungen, vielgelobten Autors - nämlich „Vom Ende der Einsam-
keit“ von Benedict Wells. Dieses ist noch nicht als Taschenbuch 
erschienen. Am Freitag, 20. Januar 2017, 19.30 Uhr, wird das 
Buch im Andreasgemeindehaus besprochen. Neue Leser sind 
willkommen. 

Über 3.300 € für „Brot für die Welt“ 
Schon im Gottesdienst am 2. Advent waren Hilfen von „Brot für die Welt“ in Mala-
wi zum Thema gemacht worden. Die Einführung von Bewässerungstechniken 
und Schulungen in nachhaltiger Landwirt schaft macht die dortigen Bauernfa-
milien unabhängig von den Regenfällen. Sie können sogar Überschüsse pro-
duzieren und mit dem Erlös aus dem Verkauf ihre Lebensumstände nachhaltig 
verbessern. Im Anschluss an den Gottesdienst wurde zum gemeinsamen Essen 
ins Andreasgemeindehaus eingeladen. Knapp 1.000 Maultaschen, die von 
einem ehrenamtlichen Team am Freitag frisch hergestellt worden waren, wurden 
verspeist. Dazu Kartoffelsalat, der von der Küche von St. Elisabeth bezogen 
wurde. Natürlich war auch der Weltladen geöffnet. Durch den Verkauf der fair 
gehandelten Waren soll ein kleiner Beitrag zur Gerechtigkeit geleistet werden. An 
verschiedenen Stationen konnten sich die jüngeren Gemeindeglieder auf spiele-
rische Art Informationen über die „Eine Welt“ aneignen. Für das Essen wurden 
2.937,62 Euro gespendet – 400 Euro mehr als im vergangenen Jahr. Das Opfer 
(Kollekte) im Gottesdienst betrug 394,75 Euro, ebenfalls für „Brot für die Welt“. 
Vielen Dank für alle Spenden. Und ganz herzlichen Dank allen ehrenamtlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für den großen Einsatz! 

Osterhasen und Weihnachtsmann in der Bubenjungschar 
Heute trafen viele Osterhasen in der Jungschar auf den Weihnachtsmann. 
Meistens waren sich die Osterhasen sicher als es darum ging die Quizfragen 
des Tages zu beantworten. Ostern und Weihnachten haben sie nicht einmal 
verwechselt. Interessant war es aber für die Osterhasen zu entdecken, dass 
manche Bräuche die rund um die Feste üblich sind, gar nichts mit den biblischen 
Inhalten zu tun haben. 
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Osterhasen treffen auf Weihnachtsmann

 Blick über den Kirchturm 
Oratorium zur Weihnachtsgeschichte von Veit Erdmann-Abele (Zeitgenos-
se aus Reutlingen) 
Uraufführung durch die Kreuzkirchen-Kantorei und Solisten bei freiem Eintritt: 
Samstag, 10. Dezember um 19 Uhr, Kreuzkirche Reutlingen; 
Samstag, 17. Dezember um 19 Uhr, Gemeindezentrum Hohbuch, Reutlingen. 
 
Sonntag, 11. Dezember, 19 Uhr
Konzert zum 80-jährigen Jubiläum der Christuskirche 
Das Cantemus-Ensemble der Christuskirche singt mit dem Kammerchor Reut-
lingen um 19 Uhr in der Christuskirche. Unter anderem wird das Weihnachts-
konzert „In Nativitate Domini“ von Marc-Antoine Charpentier zu hören sein. 
 
Dienstag, 13. Dezember, 20 Uhr
Reutlingen und die Reformation im Spiegel der Reutlinger Reformations-
akten 
Vortrag von Uta Dehnert M. A., (Stuttgart)
Reutlingen, Saal im Haus der Volkshochschule 
 
Weitere Informationen unter: 
www.eningen-evangelisch.de 

Regale gesucht 
Das Kinderkleiderbörseteam sucht leichte, auch sehr ger-
ne große Regale. Jedoch müssen sie zerlegbar sein, damit 
wir sie auf die Bühne transportieren können. 
Wir holen sie gerne bei Ihnen zuhause ab. Bitte melden Sie 
sich bei Iris Weinmann Tel. 07121/81492. 

Evangelisch-methodistische KircheEvangelisch-methodistische Kirche

Versöhnungskirche (In der Raite 8) 
 
Freitag, 09. Dezember 
19.30 Teeniekreis 
 
Samstag, 10. Dezember 
19.00 fi lm & more in der Erlöserkirche in Reutlingen 
 
Sonntag, 11. Dezember 
 9.15 Gottesdienst zum 3. Advent (Pastorin Anette Obergfell) und Sonntag-

schule, anschließend Kirchenkaffee 
 
Montag, 12. Dezember 
18.45 Bläserchorprobe 
20.00 Chorprobe 
 

Mittwoch, 14. Dezember 
15.00 Adventsfeier für Senioren in der Erlöserkirche in Reutlingen 

20.00 Sing & Pray 
 
Sonntag, 18. Dezember 
17.00 Familiengottesdienst mit Weihnachtsspiel der Sonntagschule (Pastor 

i.R. Rolf Lengerer), anschließend Hotdog-Essen 
 
fi lm & more 
Bei „fi lm & more“ laden wir Sie herzlich ein, in der Erlöserkirche in Reutlingen 
(Kaiserstr. 30) einen interessanten Film anzuschauen und sich darüber in gemüt-
licher Atmosphäre auszutauschen. 
Am Samstag, 10. Dezember um 19 Uhr präsentieren wir Ihnen die Komödie 
„Monsieur Claude und seine Töchter“. Der Film handelt von einem in der 
französischen Provinz lebenden Ehepaar, das großen Wert auf Familientradition 
legt. Als drei ihrer erwachsenen Töchter heiraten – und zwar einen muslimischen 
Rechtsanwalt, einen jüdischen Geschäftsmann und einen chinesischen Banker 
– gerät jedes Familientreffen zu einem interkulturellen Minenfeld. Die Ankündi-
gung der vierten Tochter, einen katholischen Franzosen zu ehelichen, scheint 
den Familienfrieden wieder herzustellen, bis ... 
 
Adventsfeier für Senioren 
Am Mittwoch, 14. Dezember um 15 Uhr fi ndet die Adventsfeier in der Erlö-
serkirche in Reutlingen (Kaiserstr. 30) statt. Senioren sind eingeladen, sich bei 
Kaffee / Tee und weihnachtlichem Gebäck zu treffen, Geschichten zu lauschen 
und gemeinsam Lieder zu singen, die in die Adventszeit passen. Musikalisch 
wird der Nachmittag von dem aus Bad Urach stammenden Kevin Schäfer mit 
seiner Panfl öte – einem der ältesten Instrumente der Welt – bereichert. Er ver-
steht es, mit seinem Instrument Sehnsucht und Wehmut, aber auch sprühende 
Lebensfreude auszudrücken und damit Ruhe und Besinnlichkeit auf seine 
Zuhörer zu übertragen. 
Herzliche Einladung an alle Seniorinnen und Senioren sowie Interessierte. 
 
Familiengottesdienst am 4. Advent 
Am Nachmittag des 4. Advents – am 18. Dezember um 17 Uhr – präsentiert die 
Sonntagschule ihr diesjähriges Weihnachtsspiel. Es geht dabei um Geschenke 
und die Frage, was wohl das größte Geschenk sei. Die Kinder freuen sich, wenn 
viele Gäste bei ihrer Aufführung dabei sind und nach dem Gottesdienst auch 
noch mit ihnen Hotdogs genießen. 
Zu diesem besonderen Familiengottesdienst laden wir Jung und Alt herzlich ein. 
 
Überblick über die Gottesdienste an den Festtagen: 
24. Dezember (Heiligabend): Christvesper mit Beteiligung der Bläser und des 
Chores um 18 Uhr 
25. Dezember (Weihnachten): Bezirksgottesdienst in der Erlöserkirche in Reut-
lingen um 10 Uhr 
31. Dezember (Silvester): Jahresschlussgottesdienst mit Abendmahl um 16.30 
Uhr 
01. Januar (Neujahr): Bezirksgottesdienst mit Bundeserneuerungsfeier (incl. 
Abendmahl) in der Erlöserkirche in Reutlingen um 10.30 Uhr 
Wir laden herzlich dazu ein! 
 
Weitere Informationen unter: 
www.emk-eningen.de 
oder direkt bei Pastorin A.Obergfell: 
In der Raite 8 in Eningen, Tel: 07121 / 9078290, eningen@emk.de 
 

Katholische Kirchengemeinde Eningen

Gottesdienste und Termine 
 

Samstag, 10. Dezember 2016 
17.00 Rosenkranzgebet im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
 
Sonntag, 11. Dezember 2016 – 3. Advent 
 9.30 Eucharistiefeier 
anschl. Kirchkaffee auf dem Kirchplatz 
17.00 Bußgottesdienst 
21.00 Vigil 
 
Montag, 12. Dezember 2016 
17.00 Kindergarten St. Raphael beim „Lebendigen Adventskalender“ 
 vor dem Rathaus in Eningen 
20.00 Kirchenchorprobe 
 
Mittwoch, 14. Dezember 2016 
 9.30 Seniorengymnastik im Martinussaal 
19.30 Bibelkreis im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
 Themenreihe: Die Sakramente 
 Die Priesterweihe: Das Sakrament mit den höchsten Ansprüchen. 
 
Donnerstag, 15. Dezember 2016 
16.30 Wortgottesfeier im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
18.30 Eucharistiefeier 
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Samstag, 17. Dezember 2016 
17:00 Rosenkranzgebet im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
 
Sonntag, 18. Dezember 2016 – 4. Advent 
 9.30 Eucharistiefeier 
und Kindergottesdienst in der Oberen Sakristei 
10.30 Eninger Sonntagsmatinee „Wie es tönt zu Weihnachten“ im Martinus-

saal 
14.00 Tauffeier 

Vigil in der Kapelle des Seniorenzentrums St. Elisabeth 
Im Rhythmus des alltäglichen Lebens ist dem Abend die Aufgabe zugedacht, 
zur Ruhe zu kommen, Einkehr zu halten und den Tag mit seinen Begegnungen 
und Erfahrungen zu überdenken. Vieles wird uns dann bewusst, Dankbarkeit 
erfüllt uns für das Wertvolle, das die Stunden des vergangenen Tages gebracht 
haben. Aber auch die Verfehlungen und Unzulänglichkeiten ziehen vor unserem 
inneren Auge vorbei. 
Als glaubende Menschen ist jeder Tag, den wir erleben dürfen, ein Geschenk 
Gottes. Deshalb macht es Sinn, die Seele im Gebet Gott zu öffnen, ihm zu 
danken, um Vergebung zu bitten und seinen Segen für die Nacht zu erbitten. 
Wir geben diesem Innehalten eine feste Zeit und laden ein zum Nachtgebet vom 
11.12. – 23.12.2016 jeweils um 21.00 Uhrin der Kapelle des Seniorenzen-
trums St. Elisabeth. 
In unserer Seelsorgeeinheit zieht sich die geistliche Haltung des „Erwartens und 
Wartens“ als roter Faden durch die Adventszeit. Erwarten Sie im Nachtgebet 
auch hierzu Impulse. 

Pater Anthony 
In den Sommerferien war Pater Anthony aus Indien zu Gast in der Seelsorgeein-
heit. Er hat inzwischen Fotos von seiner Arbeit und der Verwendung der Spenden 
gesandt. Wir haben seinen Brief und die Bilder auf einem Plakat zusammenge-
fasst. In den Wochen bis nach Weihnachten wird es in St. Peter und Paul zur 
Information aushängen, danach in den anderen Gemeinden. 

Kirche am Ort 
Das Projekt Kirche am Ort möchte bewusst mit einem anderen Blick auf das 
kirchliche und gläubige Geschehen in und um die Gemeinden schauen. Wen oder 
was nehmen wir wahr oder haben wir noch nicht wahrgenommen? Inzwischen 
hat das Prozessteam, das die Gemeinden dabei unterstützt und koordiniert, 
seine Arbeit aufgenommen. Mitglieder sind: Martin Brauße, Thomas Kneifel 
(Eningen), Petra Neugebauer (St. Wolfgang), Angelika Hittinger, Karl-Heiz Wäch-
ter (St. Peter und Paul), aus den pastoralen Berufen: Pfr. Kutlesa, Pfr. Knäbler 
und Pfr. Anetekhai, die Pastoralreferentinnen Fr. Sehl und Fr. Wendt-Lamparter. 

Fest der Sinne 
Ein Jahr lang nehmen wir in den Gemeinden geistliche Haltungen in den Blick. 
Das Warten und Erwarten- Lassen und Loslassen- Vertrauen und das Wert-
schätzen. Zum Abschluss planen wir ein großes Fest der Sinne, in dem alle 
Haltungen noch einmal zusammenfl ießen. Zum Vormerken der Termin: Samstag, 
8. Juli 2017. 

Wie es tönt zu Weihnachten... 
ist das Motto der Eninger Sonntagsmatinee am 18. Dezember 
2016 um 10.30 Uhr 
im Martinussaal der Liebfrauengemeinde. 
Wir laden herzlich ein, gemeinsam Adventslieder zu singen und 
weihnachtliche Texte zu hören, um uns so auf Weihnachten ein-
zustimmen. 
Die Texte werden vorgetragen von Beate Pfl üger, die musikalische 
Begleitung übernimmt Peter Hermann am Klavier. 
 
Weitere Informationen fi nden Sie unter: 
www.katholische-kirche-eningen.de 

Neuapostolische Kirche Eningen unter AchalmNeuapostolische Kirche Eningen unter Achalm

Sonntag, 11. Dezember 2016, 3. Advent 
 9.30 Gottesdienst 
 9.30 Jugendgottesdienst in Reutlingen, Alexanderstr. 80 
 

Montag, 12. Dezember 2016 
18.30 Friedensgebet am „Baum der Religionen“ an der Stadthalle Reutlin-

gen 
 

Dienstag, 13. Dezember 2016 
14.00 Seniorentreffen mit Apostel Kühnle in der neuen Kirche in Pliezhau-

sen 
 
Mittwoch, 14. Dezember 2016 
20.00 Gottesdienst 
 

Sonntag, 18. Dezember 2016, 4. Advent 
 9.30 Gottesdienst 
ab 14.30 Weihnachtsfeier 
 

Montag, 19. Dezember 2016 
18.30 Friedensgebet am „Baum der Religionen“ an der Stadthalle Reutlin-

gen 
 
Mittwoch, 21. Dezember 2016 
20.00 Gottesdienst 
 
Samstag, 24. Dezember, Heiligabend 
16.00 Feierstunde in RT-West 
 
Sonntag, 25. Dezember 2016, 1. Weihnachtsfeiertag 
 9.30 Gottesdienst mit Apostel Kühnle 
 
Samstag, 31. Dezember 2016, Silvester 
18.00 Gottesdienst 
 
Sonntag, 1. Januar 2017, Neujahr 
11.00 Gottesdienst 
 
Herzliche Einladung zu allen Gottesdiensten und Veranstaltungen, 
Gäste sind immer herzlich willkommen! 
 
Informationen über Gottesdienste in anderen Sprachen sind im Internet zu fi nden 
(http://www.nak-sued.de). 

Adresse der Neuapostolischen Kirche in Eningen: 
Friedrichstraße 11
Weitere Informationen, Berichte und Kontaktmöglichkeiten: 
http://www.nak-sued.de 
http://www.nak-eningen.de 

VEREINSNACHRICHTEN

Eninger Briefmarkenclub 1974 e.V.Eninger Briefmarkenclub 1974 e.V.

Sonntag, 11.12.16 
10 Uhr Frühschoppen und Tausch in der Gaststätte Eninger Hof. 
 Gäste sind immer willkommen. 

DLRG EningenDLRG Eningen

Jahresabschlussbericht der DLRG Jugend 
Nach einem guten Trainingsstart im September hatten wir mangels Vereinsräume 
leider immer noch keine effektive Jugendarbeit. 
 
Davon ließen wir uns aber für zwei große Veranstaltungen nicht abhalten. 

Landeskindertreffen in Pfullingen 
Das größte Event in diesem Jahr war das Landeskindertreffen in Pfullingen. 
Durch den Umstand, dass dieses Treffen von unserer Bezirksjugend ausgerichtet 
wurde, entfi el für uns die lange Anreise. 

Nachdem wir unser Klassenzimmer bezogen hatten, machten wir uns bereit um 
die Schlossschule zu erkundigen. Leider wollte keines unserer Kinder an diesem 
Abend an der Nachtwächterwanderung in Eningen teilnehmen, sie zogen es vor 
zu basteln. 
Bei der Eröffnungsveranstaltung wurde uns das Thema für dieses Wochenende 
bekannt gegeben: Agent XY – Mission Halloween. 
Es wurde ein Täter gesucht, der die ganze Süßigkeiten vor Halloween versteckt 
hat. Nun mussten die Kinder durch diverse Bastelarbeiten oder Exkursionen, wie 
Führung in der Olgahöhle oder Kürbis schnitzen auf dem Listhof, oder abwechs-
lungsreiche Sportprogramme Puzzleteile erarbeiten. Mit diesen Puzzleteilen 
konnte das Profi l des Täters ermittelt werden. 
Nach der Auftaktveranstaltung gab es eine atemberaubende Feuershow und 
anschließend konnten sich alle bei der Disco auspowern. 
Am nächsten Tag ging es mit dem Programm weiter, wobei wir auch unter 
anderem von der Jugendfeuerwehr Metzingen und der Bergwacht Pfullingen 
unterstützt wurden. Passend zum Thema hatten wir am Abend Besuch von 
Herrn Wunderle mit seiner Detektivarbeit. 
Der Täter konnte am Sonntagmittag bei einem Verhör gefunden werden. 
Halloween war somit gerettet und es wurden die Süßigkeiten gefunden und 
anschließend verteilt. 
Nach einem anstrengenden, aber tollen Wochenende wurden alle Kinder von 
ihren Eltern abgeholt. 
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Fleißige Bastler Franziska und Felix mit Betreuer Dominik

Alle waren im Bann des Detektiv Wunderle

Das Verhör, Täter war die Nummer 3

Weihnachtsmarkt 
Wie jedes Jahr hatten wir am Weihnachtsmarkt wieder einen Stand. 
Da wir schon den 2. Weihnachtsmarkt ohne Vereinsräume vorbereiten mussten, 
gab es etwas organisatorische Schwierigkeiten. Aber auch diese haben wir wie 
in den letzten 2 Jahren gemeistert. 
Unsere Jugend, wie auch ihre Eltern, haben uns nicht im Stich gelassen und 
waren bereit verschiedene Schichtdienste zu übernehmen. Somit stand einem 
ruhigen Ablauf nichts im Wege. 
Der größte Renner war wie immer unsere Tombola. Hierfür nochmal ein herz-
liches Dankeschön an alle Spender. 
Neben weihnachtlichen Basteleien und Gebäck, boten wir Punsch, Glühwein 
und Hotdog an und somit konnte man in adventlicher Stimmung bei uns ver-
weilen. 
 
Nun noch einen schönen 
 
A – annehmen, auch den, der dir nicht passt 
D – da sein für einander 
V – vertrauen, dass alles gut wird 
E – entdecken, was wichtig ist 
N – neu beginnen, auch wenn du gestern gescheitert bist 
T – tragen helfen denen, die deine Hilfe brauchen 
 
Wir wünschen allen frohe Weihnachten und einen guten Rutsch und hoffen, dass 
wir im neuen Jahr unsere Jugendarbeit in unseren gewohnten Räumlichkeiten 
wieder wie gewohnt durchführen können. 

Unsere Tombola .....

.... und unsere Helfer

DPSG Pfadfinderschaft St. Georg Stamm EningenDPSG Pfadfi nderschaft St. Georg Stamm Eningen

Lebendiger Adventskalender der Pfadfi nder 
Auch dieses Jahr gestalteten wir Pfadfi nder den Lebendigen Adventskalender 
vor dem Rathaus mit und luden am vergangenen Sonntag, den 4. Dezember, 
Groß und Klein zu gemeinsamem Singen mit Singspielen und richtigem Lager-
feuer ein. 
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Wer wollte, konnte sich natürlich gleich zu Beginn mit einer Waffel stärken oder 
sich bei Tschai und Glühwein etwas wärmen. 
Nach einer kurzen Begrüßung von unserem Paten Christoph Beck ging es dann 
los mit einer kleinen Weihnachtsgeschichte. Darauf folgten typische Pfadfi nder-
lieder aus unserem eigenen Liederbuch, der „Zündschnur“, begleitet von der 
Gitarre. Bei lustigen Singspielen gab es immer viel zu lachen und bei so viel 
Bewegung musste auch garantiert niemand frieren. 
Der Höhepunkt aber war das leckere Stockbrot für jeden, was bei einem echten 
Feuer natürlich nicht fehlen durfte. Mit gemütlichem Beisammensitzen um das 
wärmende Feuer klang dieser Abend schließlich aus. 
Uns Pfadfi nder hat es sehr gefreut, dass so viele der Einladung gefolgt und an 
diesem Abend zum Lebendigen Adventskalender gekommen sind. Wir hoffen, 
dass Sie alle die Lagerfeuerstimmung genießen konnten und bedanken uns 
zudem ganz herzlich für Ihre zahlreichen Spenden. 

Sternsingeraktion 2017 
Liebe Kinder, liebe Jugendliche, 
Möchtet ihr dabei sein, wenn eine halbe Million Stern-
singer den Menschen in Deutschland den Neujahrs-
segen bringen? Habt ihr Lust mit anderen Kindern 
und Jugendlichen gemeinsam von Haus zu Haus zu 
ziehen und dabei ganz viel Spaß und Action zu haben? 
Möchtet ihr mithelfen, dass es Kindern in Not überall 
auf unserer Erde besser geht? 
Dann seid ihr hier genau richtig!! 
Denn bald ist es wieder so weit: Anfang Januar sind in 
ganz Deutschland die Sternsinger unterwegs und auch wir in Eningen sind da 
natürlich mit dabei. 
Dieses Mal sammeln wir schwerpunktmäßig für Kinder in Kenia. Aufgrund 
des Klimawandels werden die Dürreperioden in verschiedenen Regionen des 
Landes immer häufi ger und länger. Die Folge sind große Hungersnöte in den 
Familien, da die Tiere nicht ausreichend zu fressen haben und somit nur wenig 
Milch und Fleisch geben. 
Doch wie entsteht der Klimawandel überhaupt und welche anderen schwerwie-
gende Folgen stehen den Menschen in Kenia noch bevor? 
 
Das alles erfahrt ihr in unserem ersten Vorbereitungstreffen am: 
15. Dezember 2016 um 18:00 Uhr im Martinussaal 
Das zweite Treffen fi ndet am 2. Januar 2017 um 17:00 Uhr  statt. 
Lauftage: 4. und 5. Januar jeweils um 15:45 Uhr verkleidet im Martinussaal 
 
Na, neugiereig geworden?? 
Schaut doch einfach vorbei, wir freuen uns auf Euch und brauchen eure Un-
terstützung!! 
 
Euer Vorbereitungsteam 
 
PS: Wenn ihr bei den Sternsingern mitlaufen möchtet, aber an dem ersten 
Treffen keine Zeit habt, gebt einfach schnell Bescheid. Tel.Nr: 01788268935 
(Judith Brauße) 

Gesangverein1833 e.V. Eningen unter AchalmGesangverein 1833 e.V. Eningen unter Achalm

Auf www.gesangverein-eningen.de fi nden Sie ebenfalls alle Termine sowie 
weitere Informationen rund um den Verein. 
Termine 
Montag, 12. Dezember 2016 
19:15 Uhr music and more 
20:15 Uhr Frauen- und Männerchor 
 
Dienstag, 13. Dezember 2016 
17:15 Uhr Achalmfi nken - die Jüngeren 
18:00 Uhr Achalmfi nken - die Älteren 
19:30 Uhr Frauenchor 
 
Sonntag, 18. Dezember 2016 
Uhrzeit Einsingen wird noch in der Probe festgelegt 
16:30 Uhr Weihnachtsliches Musizieren in der Andreaskirche 
18:00 Uhr lebendiger Adventskalender am Rathaus 
anschließend Weihnachtsessen music and more 
 
Nicht vergessen 
Am 4. Advent fi ndet um 16:30 Uhr wieder das traditionelle Weihnachtsliche 
Musizieren von Musik- und Gesangverein in der Andreaskirche statt. Lassen 
Sie sich noch einmal auf das bevorstehende Weihnachtsfest einstimmen oder 
erholen Sie sich einfach kurz vom vorweihnachtslichen Stress. 
 
Anschließend geht es zum Rathaus, wo zum lebendigen Adventskalender schon 
der Posaunenchor warten wird. Hier hält Bürgermeiser Alexander Schweizer 
auch seine Weihnachtsansprache. Für das leibliche Wohl ist wie immer gesorgt. 

Quempas-Singen 2016 
Wie es schon feste Tradition ist, fand am zweiten Advent das Quempas-Singen 
in der Wolfgangskirche in Reutlingen statt und – ebenfalls schon traditionell 
– zogen die Achalmfi nken, music and more und die Chorgemeinschaft Sankt 
Wolfgang mit Kerzen und dem „Seht, es naht die heilige Zeit“ in die dunkle, gut 
besuchte Kirche ein. 
Um den Chören ein bisschen Zeit zum Verschnaufen nach dem Einzug zu geben, 
übernahm direkt im Anschluss die Stubenmusik „Saitenklang“ – mittlerweile 
ebenfalls ein fester Bestandteil des Quempas-Singens. 
Sie übergaben zu einem vierstimmigen „O Tannenbaum“ und „Es ist für uns 
eine Zeit angekommen“ an die Achalmfi nken und music and more im Altarraum. 
Nachdem sich die Achalmfi nken fürs erste verabschiedet hatten, präsentierte 
music and more „Es blühen die Maien“, „Maria durch ein Dornwald ging“ und 
„Vom Himmel hoch, o Engel kommt“. 
Mit einem Stück der Stubenmusik verlagerte sich das musikalische Geschehen 
auf die Empore. Das ist eine der Besonderheiten eines Quempas-Singens; die 
Musik wandert durch den ganzen Kirchenraum, ein Symbol für das „Auf dem 
Weg sein“ der Hirten zum Stall nach Betlehem. 
Den Anfang auf der Orgelempore machten die großen Achalmfi nken und Matthi-
as Maier mit dem eher unbekannten „Hosianna in der Höhe“ von Heinrich Grimm, 
begleitet von Andreas Dorfner an der Orgel. Mit „Es ist ein Ros entsprungen“, 
gesungen von der Chorgemeinschaft Sankt Wolfgang, folgte dann wieder ein 
bekanntes Stück. 
Ebenfalls Tradition beim Quempas-Singen ist es, dass verschiedene Formati-
onen musizieren. So folgte „Still, still, weils Kindlein schlafen will“ von einem 
Quartett von music and more von der Seitenempore, „Auf dem Berge da wehet 
der Wind“ von den Frauen aus Sankt Wolfgang von der gegenüberliegenden 
Seite und „Es hat sich halt eröffnet das Himmlische Tor“, ein Tiroler Adventslied 
mit beinahe schon humoristischem Text, dargebracht vom „Männerprojektchor“ 
aus Sankt Wolfgang und Eningen auf der Hauptempore. 
Die Stubenmusik leitete dann hin zum Mittelpunkt und Namensgeber des Kon-
zerts, dem „Quem pastores laudavere“ von Michael Praetorius. Den Anfang 
machten die großen Achalmfi nken, die die ersten vier Phrasen abwechselnd aus 
den vier Ecken der Kirche sangen, bevor dann nacheinander music and more 
aus dem Altarraum und Sankt Wolfgang von der Orgelempore antworteten und 
dann zum „Finale“ des Stücks alle Chöre gleichzeitig sangen und die Zuhörer 
förmlich mit Klang umhüllten. 
Anschließend blieb das Geschehen mit „Tochter Zion“ von Sankt Wolfgang noch 
einmal auf der Empore. Von hier sang der Männerprojektchor noch einmal zwei 
alpenländische Adventslieder: „Es wird schon gleich dunkel“ im Satz von Prof. 
Felix Groß, Begründer der Quempas-Tradition in der Wolfgangskirche, und dem 
„Dös allerschönst Kindl“. 
Ebenfalls aus der Alpenregion, genauer gesagt aus Südtirol, stammt der „An-
dachtsjodler“, der zunächst ganz zart von den drei Eninger Männern intoniert 
wurde, bevor auf der Empore die Männer aus Sankt Wolfgang und dann im 
Altarraum music and more einstimmten und den Kirchenraum noch einmal aus 
allen Richtungen zum Klingen brachten. 
Ein Stück der Stubenmusik brachte die Musik dann zurück in den Altarraum. 
Auch dort ging es noch einmal alpenländisch zu mit dem aus Österreich stam-
menden „Da droben auf dem Berg“, bei dem die Hauptstimmen von Isabel Neu-
mann und Silke Sautter gesungen wurden, während music and more begleitete. 
Musikalisch etwas aus der Reihe fallend, aber auf speziellen Wunsch von music 
and more und zur Erinnerung an den in diesem Jahr verstorbenen Komponisten, 
erklang anschließend das „Hallelujah“ von Leonard Cohen. 
Dann übernahm für das „O du liebes Jesukind“ noch einmal der Eninger Chor-
nachwuchs, bevor es mit „Schlaf wohl, du Himmelsknabe, du“ von music and 
more und den Sankt Wolfgang-Männern wieder etwas besinnlicher wurde, was 
auch die folgende Stubenmusik wiederspiegelte. 
Ebenfalls recht besinnlich ging es zu mit „Still, o Himmel, still, o Erde“ und „Lich-
terglanz vom Himmelszelt“, wobei bei der letzten Strophe des letzten Liedes 
die Achalmfi nken und Laura Ernst von der Seitenempore aus schon einmal die 
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altbekannte Melodie des „Stille Nacht“ anklingen ließen, ein Vorgeschmack auf 
Weihnachten. 
Zum großen Finale des Konzerts bildeten noch einmal alle Chöre einen Halbkreis 
ums Publikum und stimmten in verschiedenen Zusammensetzungen das „Ubi 
caritas et amor“ von Hreidat Ingi Thorsteinssen an, ein Stück, das recht leise 
beginnt und sich dann nach und nach steigert und mit einem „Amen“ im forte 
endet – noch einmal das Richtige für Gänsehaut bei den Zuhörern. 
Der lang anhaltende Applaus zeigte, dass Chorleiterin Brigitte Neumann, die 
auch die Gesamtleitung des Abends innehatte, die richtige Musikauswahl ge-
troffen hatte. 
Beseelt und entspannt konnte das Publikum in den Abend und die restliche 
Adventszeit entlassen werden. 

Lebendiger Adventskalender mit den Achalmfi nken 
Am 6. Dezember durften die Achalmfi nken den Lebendigen Adventskalender 
am Rathaus gestalten. 
Und passend zum Datum war natürlich auch der Nikolaus da und hatte Ge-
schenke für die Kinder mit dabei. 

Frauenchor 

Weihnachtsstammtisch 
am Donnerstag, 15.12.2016 ab 15.00 Uhr 
im Bruckstüble 

Gesunde Gemeinde Eningen

Der Arbeitskreis „Gesunde Gemeinde Eningen“ stellt seine neue Homepage 
und die Aktivitäten für das nächste Jahr vor 

Die „Gesunde Gemeinde“ ist in Bewegung –Planung 2017 
Gesunde Wochen, Gesundheitstag, Re-Zertifi zierung, Förderpreis Lokale 
Allianzen und eine Internetplattform – der Arbeitskreis „Gesunde Gemeinde 
Eningen“ bewegt einiges in Eningen. 
Erfreut zeigte sich Frau Dr. Barbara Dürr, Arbeitskreisleiterin, über die Schwer-
punktsetzung zum Gesundheitstag 2017, der sich dem Thema Diabetes widmet. 
Im Vordergrund des Gesundheitstages wird die Prävention stehen und zwar vor 
und nach Eintreten der Erkrankung. Denn auch die schwerwiegenden Folgeer-
krankungen wie der diabetische Fuß oder Erblindung gilt es zu verhindern. Zum 
Gesundheitstag passend wird es im Mai in Kooperation mit der KidKG einen 
Vortrag zu „Adipositas beim Kind“ von Prof. Dr. med. Peter Freisinger, Leiter der 
Klinik für Kinder- und Jugendmedizin in Reutlingen, geben. 
„Mit der neuen Homepage lösen wir das Versprechen ein höhere Transparenz zu 
schaffen und wir schaffen ein Forum zur Vernetzung unserer Mitglieder“ erläu-
terte Volker Feyerabend als stellvertretender Arbeitskreisleiter. Der Arbeitskreis 
ging jetzt mit einem neuen Internetauftritt an den Start, der optisch an den der 
Gemeinde Eningen angelehnt ist. Diese entstand durch die aktive Unterstützung 
und Umsetzung der APROS Consulting & Services. Auf der neuen Homepage 
des Arbeitskreises werden künftig auch Beratungsadressen bei psychischen 
Problemen abrufbar sein. Darüber hinaus kann selbstverständlich auch das 
Beratungsangebot durch den Pfl egestützpunkt Eningen/Pfullingen in Anspruch 
genommen werden. Langfristig soll die neu erstellte Homepage auch um psychi-
atrische Fragestellungen für Jugendliche und Eltern erweitert und hierfür Bera-
tungsadressen durch das Gremium ermittelt und zur Verfügung gestellt werden. 
Das Netzwerk Demenz hat erst kürzlich eine Projektförderung im Rahmen der 
Lokalen Allianzen gewonnen, welche weitere Projekte ermöglichen wird. Anfang 
des Jahres veranstaltet das Netzwerk eine Lesung von Dr. Inge Jens zu ihrem 
neuen Buch „Langsames Entschwinden“. In dem Buch schildert sie von den 
Erlebnissen mit ihrem Mann, Walter Jens, als Demenzkranken. Thematisch 
passend sollen im Laufe des Jahres im Jugendclub Kult 19 Filme zu Demenz ge-
zeigt werden. Das Netzwerk Demenz plant darüber hinausgehend gemeinsames 
Singen und Wandern in Kooperation mit dem Albverein – eines der Projekte für 
demente und nichtdemente Menschen. 
 
Auch die Projektgruppe „Anregung zu Bewegung“ des Arbeitskreises ist sehr 
aktiv und hat einige Aktionen geplant. So wird es im Frühjahr eine Familien-
wanderung durch die Teufelsschlucht geben. Oder man kann an der für April 
oder Mai geplanten Fahrradtour entlang der Streuobstwiesen teilnehmen. Der 
Kangoo-Club, eine Kooperation der KidKG und des Jugendhauses, hat weiter 
starken Zulauf. Dadurch erweitert sich das Kursangebot und es werden nun 
zwei Altersgruppen für die präventive Rückenschule für Kinder angeboten. Des 
Weiteren ist eine Veranstaltung im Waldkindergarten mit dementiell erkrankten 
Menschen geplant und der „Sturzprophylaxepfad“, der zu mehr Bewegung 
anregen soll, wurde um zwei Stationen am Calnerplatz erweitert. 
 
Da Eningen durch sein vielfältiges Angebotsspektrum und die vielen geplanten 
Projekte bereits viele Kriterien für eine Re-Zertifi zierung erfüllt, sollte dieser im 
neuen Jahr nichts entgegenstehen. So hat auch Frau Koch vom Gesundheitsamt 
das große Engagement des Arbeitskreises in Eningen sowie die Angebotsvielfalt, 
die sich dadurch ergeben haben, gelobt. Ansonsten soll es im neuen Jahr eine 

Mitwirkende des Arbeitskreises „Gesunde Gemeinde“ planen die Aktivitäten 
für 2017 
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Veranstaltung zur Wasserqualität geben und im Rahmen der gesunden Woche 
sind Vorträge rund um das Thema „Skelett“ geplant. 
Es steht somit wieder ein bewegtes Jahr bevor. 2017 wird am 12. Januar mit 
einem Vortrag von Ottilie Scherer zur „Raucherentwöhnung durch Hypnose“ 
eingeläutet. Und Sie haben die Möglichkeit dabei zu sein – die Radtour oder die 
Familienwanderung geben die Möglichkeit gemeinsam in Bewegung zu bleiben. 
Unter dem folgenden Link können Sie sich über die weiteren Angebote infor-
mieren: 
 
www.forumgesundegemeinde.de 

Der neue Internetauftritt der „Gesunde Gemeinde“ vernetzt die Mitglieder und 
informiert die Bürger

Gesundheitsforum Eningen e.V.Gesundheitsforum Eningen e.V.

Neu in der Gesunden Gemeinde Eningen! 
ab Dienstag, den 3.1.2017  immer  16.15 bis 17.15 Uhr 
ein soziales und gesundes Angebot gratis und offen für alle: 

Rückenfi t zur Begegnung mit Migranten 
Dank einer tollen fi nanziellen Spende von den FuballKIDS und von Frau Dr. 
Dürr, Dank der engagierten Begeisterung der Kursleiterin, Beate Simon, 
Physiotherapeutin und Gesundheitsforums-Mitglied und Dank der kosten-
losen Überlassung des Gruppenraums Hauptstr. 46 in Eningen durch die 
physiotherapeutische Praxis PHYSIOEningen Bittner-Wysk, Zenger, See-
müller GBR gibt es dieses tolle neue Angebot im neuen Jahr!  
 
Wer Lust hat, ganz egal ob er hier oder woanders auf der Welt geboren wurde, 
ist herzlich eingeladen zu dieser abwechslungsreichen Stunde mit Rückenfi tness 
und Musik aus aller Welt! Es soll ein offenes Angebot sein, man kann, aber muss 
sich nicht lange binden.......es soll einen unterhaltsamen Aspekt haben, damit 
man spontan deutsch zu sprechen üben kann und es soll Spaß und Freude 
machen und mal nichts kosten! 
Die Bewegung als lockere Gelegenheit zum Kennenlernen, aber auch als Gele-
genheit, sich fi t zu machen, auch wenn der Geldbeutel knapp ist, können wirklich 
alle Interessierten wahrnehmen! 
 
Dank an die Initiatoren, die dazu beitragen, dass „sich gesund erhalten“ als Ziel 
verlockend für alle wird! 12 Menschen haben in dieser Stunde Platz, ......wenn 
zu viele gleichzeitig kommen, ist die 13. Person gleich für die nächste Woche 
vorgemerkt 
 
Aktuelles immer unter www.gesundheitsforum-eningen.de 
 

Gewerbe- und Handelverein EningenGewerbe- und Handelverein Eningen

Innerorts sind auf öffentlichen 
Straßen und Gehwegen Hunde 

an der Leine zu führen.
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Der Johanneskindergarten tanzt unter dem Adventskalenderdach

Musikverein Eningen e.V.Musikverein Eningen e.V.

Jahresabschlusskonzert des Musikverein 

Am 17. Dezember 2016 ist es wieder soweit und der Musikverein Eningen gibt 
sein alljährliches Abschlusskonzert in der HAP-Grieshaber-Halle in Eningen. 
Die Jugendkapelle unter der Leitung Ihres Dirigenten Stefan Baum wird den 
Abend eröffnen. Es geht auf eine Reise durch den wilden Westen, wo Sie 
Cowboys und Indianern begegnen werden. 

Anschließend hören Sie die aktive Kapelle des Musikvereins. Hier wird der 
Profi musiker Sergej Saika den Taktstock schwingen. Unter seiner Leitung 
wurde ein vielseitiges Programm einstudiert, welches dieses Jahr sinfonisch 
geprägt ist. Bei Highlights wie „Wizzard of OZ“ von Harold Arlen und E.Y. 
Harburg und „Pacifi c Dreams“ von Jacob de Haan werden Sie in sagenhafte 
Fantasiewelten eintauchen, aus denen es kein Entkommen gibt. Am Ende 
des Konzerts werden Sie sanft aus dieser Traumwelt zurückgeholt und in 
feierlicher Weihnachtsstimmung auf das Ende des Jahres eingestimmt. 

Genießen Sie die stimmungsvolle Musik und runden Sie den schönen Abend 
mit einem Gläschen Sekt ab und stimmen Sie sich so auf das besinnliche 
und feierliche Jahresende ein. 

Das Konzert beginnt um 19:30 Uhr, Einlass ist um 19:00 Uhr. Der Eintritt 
beträgt 8 €, für Kinder und Jugendliche ist der Eintritt frei. 
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und wünschen uns und Ihnen einen schönen 
vorweihnachtlichen Konzertabend. 

Gemütlicher Ausklang des Weihnachtsmarkts beim Musikverein 
Eine absolute Besonderheit des diesjährigen Weihnachtsmarktes war wohl 
die anschließende „After Weihnachtsmarktparty“ des Musikvereins. Nach 
den kalten Stunden im Freien, wurde die warme Stube im Vereinsheim des 
Musikvereins von den Besuchern des Weihnachtsmarktes zahlreich auf-
gesucht, um sich bei einer schmackhaften Gulaschsuppe und Glühwein 
aufzuwärmen. Die Party endete erst in den frühen Morgenstunden. Die 
Besucher waren sehr von der tollen stimmungsvollen Dekoration und der 
damit entstandenen weihnachtlichen Atmosphäre angetan. Der Abend war 
durchweg ein voller Erfolg und eine super Veranstaltung bei der alle auf ihre 
Kosten kamen. Wir hoffen dieses Event nächstes Jahr wieder anbieten zu 
können und möchten uns hiermit bei den Organisatoren und allen helfenden 
Händen recht herzlich bedanken.

Der Musikverein Eningen bei der Eröffnung des Weihnachtsmarktes

After-Weihnachtsmarktparty beim Musikverein

 

 

22016 

 

 

 
JJahresaabsschluss  kkonzert  

SSamstag 117.. Dezember  

HHAP--GGrieshaber--HHalle  

BBeginn: 119.300 Uhr  
EEinntritt: 8 Euro  

SSaalöffnung: 19..000 Uhr  

PProgramm:  
Die Jugendkapelle eröffnet unter der Leitung 
Ihres Dirigenten Stefan Baum das diesjährige 
Konzert . Es geht auf eine Reise durch den 
wilden Westen, wo Sie Cowboys und Indianern 
begegnen werden. Anschließend verzaubert Sie 
die aktive Kapelle unter der Leitung von Sergej 
Saika mit synfonischen Stücken aus dem 
Bereich der Märchen und Zauberer.  

Musikalische Leitung: 

SSergej Saika  

SStefan Baum  
(Jugendkapelle) 
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Termine 
Jugendkapelle 
Montag 12.12.2016 
18.00 Uhr Tutti Probe 
Aktive Kapelle 
Samstag 10.12.2016 
10.00 Uhr Tutti Probe 
 
Dienstag 13.12.2016 
20.00. Uhr Tutti Probe 
 
Samstag 17.12.2016 
19.30 Uhr Jahresabschlusskonzert in der HAP-Grieshaber-Halle 
 
Sonntag 18.12.2016 
16.30 Uhr Weihnachtliches musizieren in der Andreaskirche 

Naturfreunde EningenNaturfreunde Eningen

Veranstaltungen im Dezember 
So.,11.Dez.16 Jahresabschlusswanderung 
 Abgang: 13.00 Uhr oberes Parkdeck EDEKA 
 Info: Markus Hespeler 07121 - 880210 
Di.,13.Dez.16 Nordic Walking - Treffpunkt Parkplatz Glemser Stausee 
 Beginn: 16.00 Uhr 
Do.,15.Dez.16 Seniorentreff Ü50 - Weihnachtsfeier im Naturfreundehaus 
 Beginn: 15.00 Uhr 
Sa.,17.Dez.16 Jahresabschlussfeier mit Wintersonnwendfeier beim NFH 
 Beginn: 18.00 Uhr 
Di.,20.Dez.16 Nordic Walking - Treffpunkt Parkplatz Glemser Stausee 
 Beginn: 16.00 Uhr 
Di.,27.Dez.16 Nordic Walking - Treffpunkt Parkplatz Glemser Stausee 
 Beginn: 16.00 Uhr 

Gäste sind wie bei allen unseren Veranstaltungen herzlich willkommen. 

Obst- und Gartenbauverein
Eningen unter Achalm 1897 e.V.

Adventsversammlung des OGV 
Ca. 80 Mitglieder und Freunde des OGV trafen sich am vergangenen Samstag 
zur alljährlichen Adventsversammlung im festlich geschmückten H3 in Eningen. 
Der Vorsitzende des Vereins Rolf Schäfer begrüßte die Anwesenden und gab 
einen Rückblick über die verschiedenen Aktivitäten des Vereins im vergange-
nen Jahr. Anschließend wurden gleich die Termine für 2017 bekannt gegeben. 
Es werden wieder viele verschiedene interessante Angebote durch den Verein 
organisiert. Man darf gespannt sein! 
Den unterhaltsamen Teil des Abends übernahmen Anneliese Kopp und Helga 
Friede mit ihrem „Schwäbischen Allerlei“. Hierbei wurde auch das Publikum mit 
einbezogen und es wurde viel gelacht. 
Zum Abschluss dankte Rolf Schäfer allen Helfern und Unterstützern des Vereins 
und mit guten Wünschen für das kommende Jahre beendete er die unterhalt-
same Veranstaltung. 

Paul-Jauch-FreundeskreisPaul-Jauch-Freundeskreis

Karten von Paul Jauch mit Advents- und 
Weihnachtsmotiven 
Da das Paul-Jauch-Museum im Winter nicht 
geöffnet hat, können Sie bei der Buchhandlung 
Litera, Eugenstr. 9 in Eningen Karten von Paul 
Jauch mit verschiedenen Winter- und Weih-
nachtsmotiven erwerben. 

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe EningenSchwäbischer Albverein Ortsgruppe Eningen

Bewegl. Alter
Das Bewegliche Alter! 
Die letzte Ausfahrt in 2016 
Am Donnerstag, dem 22.12., startet  um 13 Uhr startet der Bus ab Ecke 
Wengen-/Schillerstraße. Von hier führt die Jahresabschluss-Busfahrt zum Do-
minikanerinnenkloster Sießen. Der Ablauf ist wie folgt geplant. Unmittelbar 
nach der Ankunft begeben wir uns in die Kloster- und Pfarrkirche St. Markus. 
Auf Grund der Jahreszeit ist eine Führung nicht vorgesehen. Die Kirche ist nicht 
beheizbar. Nach einem gründlichen Studium der Fresken wechseln wir in den 
Hummelsaal. Hier werden wir etwas über die Kirche und die Fresken erfahren. 
Anschließend wird das Leben und Wirken der Schwester Maria Innocentia Berta 
Hummel anhand Der Ablauf Ihrer Bilder erklärt. Zu sehen ist auch die bekannte 
Krippe des Klosters; allerdings nur als Adventskrippe, denn die Heilige Familie 
ist noch nicht eingetroffen. 
Der Abend klingt im Narrenstall in Eningen bei einem bestellten einheitlichen 
Essen aus. 
Die Dezemberausfahrt ist auf das obige Datum verlegt worden, weil über 
dem 15. 12. die Krippe aufgebaut wird.  Durch diese Veränderung können wir 
auch gleich noch diese besichtigen. 

Bei dem Busausfl ug ist der Kostenbeitrag 15,00€. Die Anmeldungen nimmt 
Detlef Krause, Tel. 83368, entgegen. 
 
Unsere Unternehmungen bieten viele Erlebnisse, die noch schöner sind, weil 
man mit netten Leuten unterwegs ist. Wir freuen uns über alle, die mitmachen 
und laden dazu herzlich ein. Auch Nichtmitglieder sind immer gerne gesehen. 
 
Alle Senioren, die in 2016 bei unseren Aktivitäten teilgenommen haben, aber im 
Dezember nicht dabei sind, sind gern im Narrenstall gesehen. Es ist aber unbe-
dingt erforderlich, sich bei Hans-Dieter Strobel, Tel. 8 25 52, für die Teilnahme 
am Abend anzumelden. Anmeldeschluss ist Sonntag, der 18.12. 18.00 Uhr. 

 

SKV Sport- und Kulturverein
Eningen 1889 e.V.
SKV Sport- und Kulturverein 
Eningen 1889 e.V.

SKV Damenfußball 
Remis im letzten Hinrundenspiel 
 
Der SKV Eningen bestritt am vorletzten Wochenende das letzte Hinrundenspiel 
in der Regionenliga. Gegen den Landesligaabsteiger SV Gomadingen zeigten die 
Eninger eine gute kämpferische Leistung und holten gegen den Tabellendritten 
ein 2:2 Unentschieden. 

Beide Mannschaften spielten zu Beginn offensiv. Wobei die Gomadinger ein we-
nig mehr Torgefahr zu Stande brachten. Es dauerte trotzdem bis zur 30. Minute, 
ehe Schnitzler auf Seiten der Gomadinger traf. Die Gäste profi tierten davon, 
dass der Eninger Versuch auf Abseits zu spielen schief ging, die Gästestürmerin 
alleine aufs Tor der Eninger sprintete und die 0:1 Führung erzielte. In Minute 37 
setzten die Eninger dann die Gäste unter Druck, drängten die Gomadinger zu 
einem Fehler und konnten durch Natascha Zimmermann ausgleichen. Gegen 
Ihren Distanzschuss aus 16 Metern, war die Gasttorhüterin machtlos.

Weitere fünf Minuten später drehten die Eninger das Spiel und gingen mit 2:1 
durch Silvia van Staa in Führung. Nach einer Freistoßfl anke von Evi Lioliou, setzte 
sich van Staa im Nachsetzen durch und spitzelte den Ball zur Halbzeitführung 
über die Linie. 

Im zweiten Durchgang machten die Gäste dann mehr Druck. Eningen versuchte 
mit Kontern das Spiel zu entscheiden. Man schaffte es aber nicht mehr, den Ball 
im Tor unterzubringen. Besser machte es dann Döring auf Seiten der Gäste. 
Nach einem Fehler im Spielaufbau, schnappten sich die Gomadinger den Ball 
im Mittelfeld und konterten die SKV Abwehr aus. Den ersten Schussversuch 
von Döring konnte SKV-Torhüterin Weinmann noch abblocken. Den Nachschuss 
konnte aber auch Sie nicht mehr verhindern, so dass am Ende ein gerechtes 2:2 
Unentschieden raussprang. 
 
Die Eninger belegen nun aktuell Platz 5 in der Tabelle der Regionenliga. Trainer 
Christian Schulz zum Verlauf der Hinrunde: „Ich bin wirklich zufrieden mit dem 
bisher erreichten. Wir haben uns in der neuen Liga schnell zu Recht gefunden 
und haben nun 19 Punkte in der Hinrunde verbuchen können. Auch wenn ich es 
meiner Mannschaft vor der Saison zugetraut habe. Davon war nicht unbedingt 
auszugehen. „ 



21Nr. 49    Freitag, 9.12.2016  AMTSBLATT DER GEMEINDE ENINGEN UNTER ACHALM 

Aktuelle Tabelle

Mädchenfußball  

C-Juniorinnen Hallenbezirksmeister 
04.12.2016 Bezirkshallenendrunde 
SKV Eningen I   1. Platz 
SKV Eningen II  7. Platz 
 
SKV Eningen I – SGM Gomadingen  1:0 
SKV Eningen I – TSV Sondelfi ngen   1:0 
SKV Eningen I – TV Derendingen 1:0 
SKV Eningen I – SV Oberndorf 2:1 
SKV Eningen I – TSV Lustnau 1:0 
SKV Eningen I – SKV Eningen II 2:1 

 
SKV Eningen II – TV Derendingen 0:2 
SKV Eningen II – TSV Lustnau 0:0 
SKV Eningen II – TSV Sondelfi ngen  0:0 
SKV Eningen II – SV Oberndorf 0:1 
SKV Eningen II – SGM Gomadingen  0:4 
 
Aufgrund der Neuzugänge konnten unsere Mädchen mit zwei Mannschaften 
antreten, sodass auch alle viel spielen konnten. Die Mädchen von SKV II zeigten 
kämpferisch eine sehr gute Leistung, aber natürlich war die Mannschaft nicht 
eingespielt und musste sich erst fi nden. So fi ngen sie sich durch leichte Fehler 
und Missverständnisse teilweise dumme Gegentore, was auf dem Papier den 
7. Platz bedeutete. Ungeachtet dessen waren die Trainer mit den gezeigten 
Leistungen sehr zufrieden. 

Mädchenfußball D-Juniorinnen 
Erster Punkt in einem Pfl ichtspiel 
04.12.2016 Bezirkshallenendrunde 
SKV Eningen I   5. Platz 
SKV Eningen II  6. Platz 
 
SKV Eningen I – SKV Eningen II 3:0 
SKV Eningen I – TSV Gomaringen 0:0 
SKV Eningen I – FC Rottenburg 0:3 
SKV Eningen I – TSV Sondelfi ngen 0:8 
SKV Eningen I – TV Derendingen  0:3 
 
SKV Eningen II – FC Rottenburg 0:7 
SKV Eningen II – TV Derendingen   0:5 
SKV Eningen II – TSV Sondelfi ngen 0:10 
SKV Eningen II – TSV Gomaringen 0:4 
 
Zum ersten Mal bei der Bezirkshallenendrunde konnten unsere Jüngsten viel 
Erfahrung sammeln und auch den allerersten Punkt in einem Punktspiel erkämp-
fen. Die anderen Mannschaften zeigten deutlich, daß sie schon deutlcih mehr 
Spielerfahrung haben und auch alle zweimal wöchentlich trainieren. So blieb es 
trotz guter bis sehr guter Leistungen und deutlich sichtbaren Verbesserungen 
bei einem Punkt, obwohl speziell im Spiel gegen Derendingen wesentlich mehr 
drin war. 

TSV 1848 Eningen unter Achalm e.V.

Abteilung Fußball

Verbandsspiel am Samstag, 10. Dezember  
Kreisliga A 
TV Unterhausen gegen TSV I - Beginn 14 Uhr 
 
Morgen in Unterhausen 
Bevor die Winterpause beginnt darf die „Erste“ der TSV-Fußballer am morgigen 
Samstag nach dem 3:0-Erfolg vor einer Woche gegen Young Boys II (Tore. Marc 
Reinhardt (2) und Maik Stingel) noch mal ran – falls es die Platzverhältnisse 
zulassen, gilt es auf dem Sportplatz „Berg“ zu bestehen. 
Dies wird aber mit Sicherheit keine „einfache Kiste“ , denn der TVU (13 P./36:52 
T.) ist momentan als Tabellendreizehnter und somit Viertletzter voll in den Ab-
stiegskampf integriert. Hinter ihm rangieren mit Gniebel und Young Boys Reut-
lingen zwei Teams, die nur einen Zähler weniger auf dem Konto haben. Nach 
dem vor kurzem durchgeführten Trainerwechsel (Thorsten Fock gab sein Amt 
ab) spielten die Gastgeber gegen Walddorf 4:4 und letzte Woche holte man auch 
in Kusterdingen beim Siebtplatzierten durch ein 3:3 einen Punkt. 
Die Eningen sollten sich also auf starke Gegenwehr gefasst machen – und nicht 
meinen, es geht so einfach weiter wie beim Vorrunden-5:1-Sieg. 
Fürs Selbstvertrauen und zum Abschluss des Spieljahres wäre natürlich ein 
Erfolg „super“!! 

Weiter geht die Verbandsrunde dann in drei Monaten: am 12. März beim SSV 
Rübgarten. 
 

Parken Sie nicht auf Gehwegen
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Spiele der Fußballjugenden: 
A-Jugend Leistungsstaffel 
TSV Eningen : FV Bad Urach 
Spielt, Samstag, 10.Dezember, 2016, 14:30 Uhr 
 
B-Jugend Bezirksstaffel 
TSV Eningen : SGM Oberndorf 
Spielt, Sonntag, 11.Dezember, 2016, 10:30 Uhr 
 
Wir wünschen den Jugendmannschaften viel Erfolg 
und ein faires Spiel. 
 
Hinweis: 
Für die D-Jugend (Jahrgang 2004/2005) fi ndet das nächste 
Schnuppertraining erst im Sommer statt. 

TSV 1848 Eningen SkiabteilungTSV 1848 Eningen Skiabteilung

FIT in den Winter - Komm zu uns in die Skigymnastik: 
Fit & Fun - Bambini (4 - 7 Jahre) 
montags 16.00 -17.00 Uhr / Günter-Zeller-Halle / Halle 3 
 
Fit & Fun - Kids (8 - 12 Jahre) 
donnerstags 17.45-18.45 Uhr / Günter-Zeller-Halle / Halle 2 und 3 
 
Fit & Fun Erwachsenen & Volleyball & Fussball  (14 – 99 Jahre) 
montags 20.00 -22.00 Uhr / Günter-Zeller-Halle / Halle 2 und 3 
 
Badminton  
Spielzeiten: jeweils mittwochs von 18.30 Uhr – 21.30 Uhr 
Ort: Arbachturnhalle in Eningen 
Altersgruppe: 15 – 99 Jahre 
Schläger und Bälle – soweit vorhanden – bitte mitbringen. 
Eine kleine Auswahl an Leihschlägern steht zur Verfügung. 
Wir freuen uns auf Euch 
Geli & Tina & Flori & Jochen & Nobbe & Stefan 
 
Der Winter steht vor der Türe - jetzt anmelden zu unseren Ski- &Snow-
boardkursen und unseren Langlaufevents. 
  
Aktuelle News auf unserer Homepage unter www.ski-eningen.de 

Das Winterprogramm der Skiabteilung - jetzt anmelden

Abteilung Tischtennis

Souveräne Herbstmeisterschaft 
(rb)Ohne Niederlage holte unsere in der Bezirksklasse beheimatete Jungen 
U18-Mannschaft die Herbstmeisterschaft. Einmal mehr demonstrierten sie ihre 
Klasse und ließen sich auch nicht durch ein unfaires Publikum aus der Ruhe brin-
gen. Unser zweite Mädchenmannschaft muss immer mehr Lehrgeld bezahlen 
und verlor erneut beide Spiele.

Kreisklasse Mädchen U18: 
TSV Altenburg II – TSV Eningen II 5:2
TTF Neckar-Schönbuch – TSV Eningen II 6:1 
Der Spieltag in Altenburg stand unter einem schlechten Stern. Zunächst musste 
Denise kurzfristig absagen. Dann hatte man Mühe ein zweites Mädchen für die 
Mädchenmannschaft zu fi nden. Zum Glück konnte Yamila erreicht werden, die 
glücklicherweise einsprang. Ansonsten hätte man beide Spiele kampfl os abge-
ben müssen. Komplettiert wurde die Mannschaft durch Moritz unserem Jüngs-
ten Spieler. Zu Beginn gegen Altenburg unterlag Yamila 0:3. Louisa, die immer 
besser ins Spiel kommt siegte ihrerseits 3:0. In seinem ersten Spiel bemühte 
sich Moritz, konnte aber seinem Gegner nichts entgegensetzen und unterlag 
0:3. Auch das Doppel verloren Louisa und Yamila 0:3. Der zweite Durchgang 
begann mit einem 3:0 von Louisa und dem 2:3 Anschluss. Yamila und Moritz 
ihrerseits unterlagen 0:3 und so verlor die Mannschaft 2:5. Im zweiten Spiel ge-
gen Neckar-Schönbuch sah es ähnlich aus. Im ersten Spiel spielte sich Yamila in 
den Entscheidungssatz und unterlag dort unglücklich 4:11. Louisa schaffte mit 
einem 3:0 den Ausgleich. Moritz und auch das Doppel Louisa/Yamila unterlagen 
jeweils 0:3 und es hieß wieder 1:3. Im zweiten Durchgang schaffte Louisa noch 
einen Satzgewinn, doch der Gegner erwies sich zu stark für unsere Kids und so 
unterlag Louisa 1:3, Yamila 0:3 und auch Moritz 0:3. Dennoch zeigten unsere 
Kids eine gute Leistung und alle waren zufrieden mit ihnen.

Bezirksklasse Jungen U18: 
FC Rottenburg II – TSV Eningen 0:6 
TTC Ergenzingen II – TSV Eningen 1:6 
Im ersten Spiel sagte der Gegner bereits am Donnerstag ab. Mangels Spieler 
konnte Rottenburg keine Mannschaft stellen und gab deas Spiel 6:0 ab.
So fuhr man wegen eines Spieles nach Ergenzingen und tat sich schwer gegen 
den Gegner. Zu Beginn wurden beide Doppel deutlich 3:1 gewonnen und es 
sah von Beginn an wie eine klare Angelegenheit aus, zumal Scherf mit einem 
glatten 3:0 für das 3:0 sorgte. Jäger tat sich schwer gegen seinen Gegner, der 
mit einem Noppenbelag spielte. Doch er spielte diszipliniert und so ging es über 
ein 12:10/9:11/11:3/7:11 in den Entscheidungssatz. Hier war zunächst sein 
Gegner der Glücklichere und führte bis zur Auszeit bereits 8:5. Jäger fand nach 
der Auszeit und einem 5:9 Rückstand wieder ins Spiel und gewann das Spiel 
noch mit 11:9. Am hinteren Paarkreuz hatte Kühne sorgte mit einem glatten 3:0 
für das 5:0. Einzig unser Mädchenersatz fand trotz gewonnenem ersten Satz 
nicht recht ins Spiel und unterlag 1:3. Jetzt sollte eigentlich Scherf den Sack 
zumachen. Doch auch er tat sich gegen den Noppenspieler schwer. Nach einem 
14:12 verlor er den zweiten Satz 6:11. Erst danach fand er ins Spiel und siegte 
noch klar 3:1 und die Mannschaft mit 6:1. Ungeschlagen wurden unsere Jungs 
Vorrundenmeister und wollen diesen Erfolg in der Rückrunde wiederholen. 

Yamila, Louisa und Moritz

Eine Woche mit Höhen und Tiefen 
(rb)Eine Woche voller Überraschungen und Siegen, sowie Niederlagen liegt 
hinter der Tischtennisabteilung. Einige Saisonziele wurden bereits nach der 
Vorrunde erreicht und müssen nach oben korrigiert werden, andere müssen sich 
durch eine gute Rückrunde noch erarbeitet werden.
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Verbandsliga Damen: 
DJK Sportbund Stuttgart II – TSV Eningen  3:8 
Eine überaus erfolgreiche Vorrunde schloss unsere erste Damenmannschaft mit 
einem Sieg und dem Sprung auf den zweiten Tabellenplatz ab. Als Aufsteiger 
wollte man eigentlich nur gut mitspielen, doch dann kam es doch anders und 
man hat den erneuten Aufstieg vor Augen. In Stuttgart präsentierten sich unsere 
Damen einmal mehr als geschlossene Einheit. Beide Doppel wurden zu Beginn 
gewonnen. Gleich danach unterlag Scholer gegen Eichner. Postwendend kam 
die Eninger Antwort. Sowohl Reiner, als auch Bley und Braun gewannen ihre 
Spiele und somit führten unsere Damen 5:1. Der zweite Durchgang begann 
wieder mit einer Niederlage. Diesmal war es Reiner, die gegen Eichner unterlag. 
Scholer und Braun machten mit ihren Siegen das 7:2 perfekt. Da machte es auch 
nichts aus, dass Bley ihr zweites Spiel verlor. Beim Stand von 7:3 war es Reiner, 
die mit ihrem zweiten Sieg den 8:3 Siegpunkt erspielte und ihre Mannschaft auf 
den 2. Tabellenplatz führte.

Bezirksliga Damen: 
TuS Metzingen – TSV Eningen II    2:8 
Auch unsere zweite Damenmannschaft kommt immer besser in Schwung. Mit 
dem erneuten Sieg setzten sie sich hinter der Spitzengruppe fest und können 
zur Rückrunde nochmals nach vorne angreifen. Zumindest der zweite Platz kann 
noch erreicht werden. In Metzingen sorgte eine geschlossene Mannschaftslei-
stung für eine 2:0 Doppelführung. Anschließend unterlag Bley und M. Kregel 
siegte am vorderen Paarkreuz. Am hinteren Paarkreuz wurden ebenfalls die 
Punkte geteilt. Schimmer unterlag und B. Kregel gewann. Mit einer 4:2 Führung 
ging es in den zweiten Durchgang und dieser gehörte ganz unseren Damen. 
Zunächst fertigte M. Kregel Skokanitsch 3:0 ab. Es folgte ein 3:0 von Bley, ein 
knapper 11:7 Erfolg im Entscheidungssatz von B. Kregel und ein 3:1 durch 
Schimmer. Somit stand der 8:2 Erfolg fest.

Bezirksklasse Damen: 
TSV Sondelfi ngen II – TSV Eningen III    8:4 
In Sondelfi ngen ist es schwer zu spielen. Zunächst bekam man keine Platte um 
sich warm zu spielen, dann hatte man auch noch Pech. So lagen E. Krumm/Loth 
bereits 2:0 in Front ehe sie das Doppel noch 2:3 verloren. S. Krumm/Schenk 
dagegen gewannen ihr Doppel 3:1. Was folgte war ein Spiel Sondelfi ngen gegen 
S. Krumm. Hier gewann S. Krumm deutlich 3:0 und blieb an dem Tag ohne Nie-
derlage. Leider konnte die unsere anderen Damen nicht an die Leistung von S. 
Krumm anknüpfen. Sie verloren ihre Spiele allesamt 0:3 und so stand am Ende 
eine 4:8 Niederlage fest.

Kreisliga Herren: 
TSV Riederich – TSV Eningen    4:9
TSV Eningen – TTG Sonnenbühl    5:9 
Trotz eines 1:2 Rückstandes in Riederich zeigten unsere Herren eine famose 
Leistung. Allen voran Heimkehrer Schnizer. Mit einem 11:7 im Entscheidungssatz 
gegen Jund sorgte er für den Ausgleich. Die Führung besorgte D. Kitzmann mit 
einem 3:0 Erfolg. Der Führung folgte ein 11:9 Sieg im Entscheidungssatz von 
Nowara. 3:1 siegten im Anschluss M. Riedinger und Storz. Das einzige Spiel in 
der ersten Runde gab H.-J. Riedinger mit 1:3 ab. Somit führten unsere Herren 
6:3. Der zweite Durchgang begann mit einem 1:3 von Kitzmann und einem 
klaren 3:0 von Schnizer. Die Mitte machte in der Folge den Sack zu. In einem 
engen Spiel siegte M. Riedinger 11:7 im Entscheidungssatz und Nowara sicherte 
mit einem 3:1 den Gesamterfolg unserer Herren. Diesen Sieg wollten sie am 
Freitag gegen Sonnenbühl vergolden. Doch leider wurde daraus nichts. Nach 
einer 2:1 Doppelführung brachte Teichert mit einem 3:0 unsere Mannschaft gar 
3:1 in Front. Es folgte der Bruch in unserer Mannschaft. Alle anderen Spiele im 
ersten Durchgang gingen an den Gast. Bitter war hier die 8:11 Niederlage von 
M. Riedinger im Entscheidungssatz nachdem er bereits einen 0:2 Satzrück-
stand aufgeholt hatte. Diesmal lag unsere Mannschaft also 3:6 zurück. Teichert 
mit seinem zweiten 3:0 verkürzte nochmals auf 4:6. 9:11 und 8:11, jeweils im 
Entscheidungssatz unterlagen in der Folge Kitzmann und Schnizer. 14:12 im 
Entscheidungssatz siegte M. Riedinger und so stand es 5:8 aus Eninger Sicht. 
Nach dem 0:3 von H.-J. Riedinger war die 5:9 Niederlage perfekt. Dennoch liegt 
unsere erste Herrenmannschaft mit 10:8 Punkten momentan im gesicherten 
Mittelfeld und kann am kommenden Freitag gegen den Tabellenletzten zwei 
weitere Punkte auf ihr Habenkonto holen.
Kreisklasse Senioren: 
TSV Grafenberg – TSV Eningen    4:6 
Auch für unsere Senioren geht eine turbulente Vorrunde zu Ende. Mit dem 6:4 
Erfolg in Grafenberg sicherte man sich den 3. Tabellenplatz. Das Spiel begann 
recht vielversprechend. Beide Doppel konnten gewonnen werden. Reuter/Bren-
ner siegten 11:8 im Entscheidungssatz und Kregel/Loth sicher 3:1. Als Brenner 
anschließend ein 3:1 gegen Köstlin folgen ließ dachte man an ein rasches Ende. 
Doch falsch gedacht. Reuter unterlag Tremel 2:3, Kregel gegen Greiner 1:3. Loth 
dagegen siegte 3:1 und sorgte für den 4:2 Zwischenstand. Der zweite Durchgang 
begann mit einem Paukenschlag. Brenner hatte überhaupt keine Chance gegen 
Tremel und unterlag 4:11/3:11. Doch dann begann er um zu stellen und gewann 
11:2/11:7. Der Entscheidungssatz musste entscheiden. Hier wehrte er beim 
Stand von 8:10/10:11/11:12 jeweils Matchbälle ab und gewann das Spiel noch 
14:12. Am Nebentisch unterlag derweil Reuter 1:3 und Loth 0:3. Beim Stand von 
5:4 musste Kregel gegen Zimmermann ran. In den letzten Jahren immer ein klares 
Spiel für Kregel. Doch diesmal fl atterten die Nerven. Über 8:11/13:11/11:9/7:11 
ging es in den Entscheidungssatz. Hier konnte sie ihren zweiten Matchball zum 
12:10 verwandeln und unsere Senioren waren glückliche 6:4 Gewinner. 
 

Damen 2

PARTEIEN UND POLITISCHE VEREINIGUNGEN

GAL Freie grüne und alternative Liste EningenGAL Freie grüne und alternative Liste Eningen

GAL Stammtisch 14. Dezember 
Wie jeden zweiten Mittwoch im Monat trifft sich der Stammtisch der Grün Alter-
nativen Liste im Grünen Baum um 20 Uhr. 

WISSENSWERTES AUS DER REGION

Fahrplanwechsel für Bahn und Bus am 11. Dezember 
2016 
Am 11. Dezember fi ndet für sämtliche Bus- und Zugstrecken im naldo der 
alljährliche Fahrplanwechsel statt. Daher gibt der Verkehrsverbund naldo die 
kostenlos erhältlichen naldo-Minifahrpläne heraus. Diese werden für die rd. 
220 Zug- und Buslinien im naldo produziert und werden bei Fahrplanänderungen 
auch unterjährig neu aufgelegt. Durch ihr handliches A7-Format passen sie 
zudem bequem in jede Hosen- oder Handtasche. 
Die Minifahrpläne sind auch dieses Jahr rechtzeitig zum Fahrplanwechsel am 
11. Dezember 2016 bei den Verkehrsunternehmen, den Geschäftsstellen der 
Zeitungen, den Landratsämtern und bei den Städten und Gemeinden erhältlich. 
Verschiedene Verteilstellen halten zudem speziell alle für den Landkreis rele-
vanten Minifahrpläne für die Kunden vorrätig. Für die Buslinien des Stadtverkehrs 
Tübingen (SVT) geben zudem die Stadtwerke Tübingen (swt) einen Kurzfahrplan 
heraus, der kostenlos in den Bussen und an den SVT-Verkaufsstellen erhältlich 
ist. 
Im Internet unter www.naldo.de sind bereits jetzt die neuen Fahrplandaten 
verfügbar:
•  in der Rubrik Minifahrpläne kann man unter Eingabe der Zug- und Buslinie 

die neuen Fahrpläne einsehen.
• die Elektronische Fahrplanauskunft EFA gibt schon jetzt Fahrplanauskünfte 

mit Datum ab dem 11. Dezember.
Mobile Nutzer können die kostenlose naldo-App für Smartphones (iOS und 
Android) nutzen. 

WIR GRATULIEREN

Freitag, 9. Dezember 2016: 
Erna Treml, Rechbergstraße 54, 75 Jahre 

Samstag, 10. Dezember 2016: 
Hubertus Jaroschowitz, Augenriedstraße 34, 75 Jahre 

Sonntag, 11. Dezember 2016: 
Gerd Krüger, Schillerstraße 57, 75 Jahre 
Peter Frei, Heerstraße 13, 75 Jahre 

Montag, 12. Dezember 2016: 
Herbert Otto Ehrmann, Friedrichstraße 18, 70 Jahre 
Henriette Fock, Markwiesenweg 2/1, 70 Jahre 

Mittwoch, 14. Dezember 2016: 
Hermann Kilgus, Schillerstraße 60, 90 Jahre 


